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Die heutige Mittagsausgabe umfaßt

4 12 Seiten .

Offiziere , durch die Staatsbank oder gegen die kurzfriſti
richtung der Polizei , jedoch unter der Bedingung , daß die von

ſeiner ſcherifiſchen Majeſtät gewählten Offiziere franzöſiſche und

ſpaniſche Offiziere ſein ſollen . Die Punkte des deutſchene — —

Algeeceiras .
Der „ Südd . Reichsk . “ wird aus Berlin geſchrieben :

3e—92

z weier Großmächte
behandelt , bei dem alles darauf ankommt , daß der eine Teil

den anderen niederzwingt . Es ſind nicht unerhörte deutſche
Sonderwünſche , die ſich den Anſprüchen Frankreichs in der Bank⸗
Jfreage entgegenſtellen , ſondern ſachliche Intereſſen einer ganzen

Reihe von Mächten , denen Rechnung zu tragen für Frankreich
umſo weniger verletzend ſein kann , als abſichtliche Umgehungen

des Grundſatzes der offenen Tür ja nicht
franzöſiſchen Marokkopolitik gehören .

denvoreiligen Abbruch der Beratungen von Algeciras .

aufzwingen möchten . Wo ſolche Strömungen zu ſuchen ſind ,
lehrt ein Blick in gewiſſe franzöſiſche und engliſche Blätter .

„ Uum 1½ Uhr begab ſich der Vertreter Frankreichs , Herr
Repofl , zu Herrn v. Radowißz , dem deutſchen Vertreter ,

und hatte mit ihm eine Unterredung , die nicht ganz zehn
Minuten währte . Herr Repoil teilte dem deutſchen Vertreter

mit , daß die in der Denkſchrift vom 16 . dieſes Monats nieder⸗
gelegte Erklärung Frankreichs in keiner Weiſe die

Rechte anderer Länder berühren würde , wie die deutſche Re⸗

gierung nach ihrer Denkſchrift vom 19. anzunehmen ſcheint .
Herr Revoil gab darauf zu verſtehen , es wäre vorteilhafter ,
daß die Polizeifrage jetzt auf der Konferenz erörtert

würde . Dann überreichte er Herrn v. Radowitz eine ergän⸗
zende Denkſchrift , welche die Erklärung zuſammenfaßt .

n dieſem Schriftſtück heißt es : Die franzöſiſche Regierung halte
dafür , daß die von Frankreich durch die Note vom 16 . vor⸗

geſchlagene Löſung der Gleichheit in wirtſchaftli⸗

8. Juli 1905 dieſe Frage vor der Konferenz behandelt werden

müſſe . Der „ Matin gibt alsdann den Wortlaut der fran⸗
zöſiſchen Note vom 16 . Februar : Es wird kein Einwand gegen

die Einrichtung der Polizei in den Häfen durch den Sultan

hoben , ebenſo wenig gegen die Bezahlung der Truppen und

Vorſchlags mit Bezug auf die Aufſicht über die Einrichtung
könnten geprüft werden , wenn die Fragen der Nationalität wie

vorerwähnt gelöſt würden . “ Die deutſche Antwort vom 19 . d.
M. lautet : „ Die Bedingungen , daß die von ſeiner ſcherifiſchen

Majeſtät gewählten Offiziere franzöſiſche und ſpaniſche Offi⸗
ziere ſein ſollen , ſcheint uns mit dem internationalen Charakter
des Polizeiweſens nicht vereinbar zu ſein . Wir wünſchen daher
jetzt , unſeren Vorſchlag aufrecht zu erhalten , indem wir uns

bereit erklären , jeden anderen zu prüfen , der von dem von der

Konferenz angenommenen Grundſatz der Gleichheit der Rechte

ge Ein⸗

aller ausginge . “
aufſeinem Verlangen , daß die Einrichtung der Polizei
Frankreich und Spanien anvertraut werde , und ergänzt ihn in

dem Sinne , daß jetzt die Konferenz damit betraut werde und

darüber entſcheide .

Darnach beharrt alſo Frankreich

Die internationale Bergarbeiter bewegung .

( A ) Der große Kohlengräberſtreik in Amerikazum Programm der

Alles , was unſere weſtlichen Nachbarn mit einem Wort

Gaembettas die innere Vernunft der Dinge nennen , ſpricht gegen
Und

es wird auch dazu nicht kommen , wenn nicht Strömungen die

Oberhand gewinnen , die aus der Marokkofrage einen Spiel⸗
ball der politiſchen Leidenſchafken machen , und

den eigenen ungeſtümen Widerwillen gegen das loyale Aus⸗
harren am Konferenzwerk auch den verantwortlichen Politikern

Der Vertreter des „Matin“ meldet aus Algeciras vom 26 . :

en Dingen keinen Eintrag tut ; die ftanzöſiſche Regierung
äußert jedoch die Anſicht , daß gemüäß dem Abkommen vom

ſcheint nach den Mitteilungen des Präſidenten des Bergarbeiter⸗
bundes , John Mitchell , am 1. April einzutreten . Die Verhand⸗
lungen der Lohnkommiſſion mit der Arbeitgebervertretung ver⸗

liefen negativ . An den Gruben und den Küſtenplätzen werden

für den Fall einer Arbeitseinſtellung große Kohlenvorräte auf⸗
gehäuft . Das Organiſationsgebiet der United Mine Worters
of Amerika umfaßt die wichtigſten Kohlendiſtrikte Nordamerikas .

Die Kohlenproduktion der Vereinigten Staaten hat 1905 ins⸗

geſamt 367 Millionen Tons à 907 Kilogramm betragen . Von

dieſer Menge entfielen auf die hauptſächlichſten Diſtrikte Penn⸗
ſylvanien Ohio , Illinois , Indiana , Alabama und Weſtvirginien
rund 222 Millionen Tons , auf Pennſylvanien allein 107 Mill .

In dieſen Diſtrikten verfügt der Minenbund über ſehr ſtarke
Mitgliederbeſtände . Ein allgemeiner Streik würde die Kohlen⸗
förderung faſt ganz lahmlegen . Eine bedeutende direkte Wirkung
könnte der amerikaniſche Kohlenarbeiterſtreik auf dem euro⸗

päiſchen Kontinent nicht ausüben , weil der amerikaniſche Kohlen⸗
handel mit Europa verhältnismäßig minimal iſt . Komplikatio⸗
nen entſtehen aber , wenn ſich die amerikaniſchen Kohlenkonſu⸗
menten um Bedarfsdeckung an europäiſche Kohlenproduzenten

wenden . In erſter Linie käme England inbetracht , das ſchon .
jetzt jährlich faſt 400 000 Tons Kohlen nach den Vereinigten

Staaten und den ſüdamerikaniſchen Staaten liefert . Im eng⸗
liſchen Kohlenbergbau iſt das Geſchäft ſtellenweiſe zurzeit ge⸗

drückt , es wird im beſchränkten Betrieb gefördert . Ein ebentuell

durch größere Lieferungen nach den Vereinigten Staaten oder in

die von dieſer Seite ſonſt bedienten Abſatzgebiete forcierter Be⸗
trieb müßte aber die Lohnfrage auch im engliſchen Bergbau auf⸗
rollen , nachdem es erſt vor wenigen Monaten dem Einigungsamt .
gelungen iſt , eine Verſtändigung über die Höhe des Minimal⸗

lohnes herbeizuführen . Es fragt ſich auch , ob die engliſchen Berg⸗
arbeiterorganiſationen im Falle eines amerikaniſchen Kohlen⸗
gräberſtreiks nicht einſchritten , um die Förderungserhöhung zu⸗

en der amerikaniſchen Kohlenverbrauche hinder

( 1. Mittagblatt . )

Naturgemäß wird ein großer Streik ihrer amerikaniſchen Be⸗
rufsgenoſſen die Bergleute auf dem europäiſchen Feſtlande nicht

gleichgültig laſſen . Die belgiſchen Bergarbeiterorganiſationen
halten demnächſt einen Kongreß ab , der ſich ſpeziell mit der Lohn⸗
frage beſchäftigen ſoll . Daß hierbei auch der eventuelle ameri⸗
kaniſche Streik die Beſchlüſſe beeinfluſſen wird , erſcheint ſelbſt⸗
verſtändlich . Der preußiſche Bergarbeitertag
Eſſen hat ebenfalls die Lohnfrage aufgerollt und das Prin
des Minimallohnes aufgeſtellt . In der Lauſitz , auf einigen
Gruben des Siegerlandes ſind zurzeit Streiks ; die lothringiſchen
Erzbergleute ſind in einer Lohnbewegung begriffen . Kurze
Arbeitseinſtellungen , die in den letzten Wochen im mitteldeutſchen
Braunkohlen⸗ und Salzbergwerksgebiet ausgebrochen ſind , zeigen
daß Neigung beſteht , im Falle ſtrikter Ablehnung der geſtellten
Forderungen zum Streik zu ſchreiten . Bei den eigentümlichen
Verhältniſſen in den Bergbaudiſtrikten kann ſehr leſcht ein par⸗
tieller Streik ſich zu einem allgemeinen für den ganzen Bezirk
ausdehnen . Die im Ruhrgebiet abgehaltenen Bel⸗

ſammlungen laſſen eine dumpfe Stimmung der Arbefter ,
nen , die ſelbſtredend nicht verbeſſert wird durch die ablehner

Haltung der Zechenverwaltungen gegenüber den Forderuf
nach Lohnerhöhung . Den öſterreichiſchen Bergarbeitervertrete⸗
in den Bergbaugenoſſenſchaften iſt keine zuſtimmende Antw
auf ihre Lohnforderung übermittelt worden . Partielle Streiks

in Böhmen und in Steiermark kennzeichnen auch hier die
Arbeiterſtimmung als eine bittere . Infolgedeſſen dürfte der

angekündigte Generalſtreik der amerikaniſchen Berg
mindeſtens keinen beruhigenden Einfluß auf die

Bergarbeiterbewegung ausſiben . Er⸗kann das - Feuer
welches ſeit dem vorjährigen großen Streik unter der ;

fortglimmt .

Hochzeitsfeiern im Kaiſerhauſe .
8

Berrkem
ſammeltenBereits in den frühen Morgenſtunden

Menſchenmengen im Luſtgarten un
ein feiner Sprühregen
Kaiſerpaar die Glückwünſche der Fam
ſilbernen Hochzeit entgegen . Später fand Fami

ſtatt , für das Gefolge Marſchalltafel . Nach der Fräihſtlü⸗
nahm der Kaiſer eine Ausfahrt im Automobil ,

Um 4 Uhr nachmittags ſetzte geſtorn die K 0
zogin⸗Braut im chineſiſchen Kabinett des Schloſſes die
krone auf das Haupt . Um 4½% Uhr berſammelte ſich die

Familie mit den Gäſtew im Kurfürſtenzi das
das Kaiſerpaau , der Großherzog und die Großherzo

burg , die Prinzeſſin Friedrich Karl von Preußen , de

und die Kronprinzeſſin und die Geſch
übrigen Herrſchaften verſammelten ſi

feund dis ſtandesamtliche Eheſchließumg des
paares durch den Hausminiſter v. Wedel ſtatt .

ie phiche
Zug zur Schloßkapel le . J

5kapelle folgte nach dem Brautpaar eine glämzende

ſtet des Brautpagre

9 ſodaun das Jubelpaar . Der Kaiſe 8
. Garde⸗Regiments z. . , einen ſilbernen Myrthe⸗

en den Ordensſternen und daneben das neu eſt te.
em mit der ſilbernen „25 “ , die Kaiſeri

vockat , um das Diadem auf dem
e

Weg zum Nuhme .
Roman van Georges Ohnet.

chs ler .

Der
Deutſch von Ludwig We

118 webzung. )
Sie leſtete ihre Herrſchaft zunächſt damit ein , daß ſie die

Arm in Arm ſchpitten ſie eng aneinander geſchmiegt dahin , imufger
vereint denn je , fvei und ſorglos dem nächſten Tag entgegenſehend .
Gegen neun Ühr' kehrten ſie durch die mondhelle Nacht in da Haus

ck. Dieſes war freundlich beleuchtet , und im Kamin des S glaf⸗

zimmers brannte ein behagliches Feuer . Suſi , die kein Kleid zum

SWachſeln da hatte , ſchlüpfte in einen weiten braunen Schlafrock ,
f

weißen Geſicht und dem ſchwarzen Haar nahm ſie ſich ſo

verlockend und verheißungsvoll darin aus , daß ihr Gatte

Laar

„Ach, wenn Mama uns ſehen könnte ! “
zes war die einzigs Bemerkung , durch die ſie erkennen

ſie
ſſich erinnere

er Weiſe aus ihrem

ließ ,

Munde , daß Derſtal kein Recht hakte , ihr
nen . Am nächſten Morgen gegen elf Uhr ,

em Schlafzimmer , das ihr gleichzeitig alse,
Toflette machte und dabei mit einer
ke, daß ſie dieſelben Kleider an⸗

getr ielt ein mit Gepäck hoch⸗
eine Kammerfrau und ein

( Nachdruck verboten . )

Derſtal des Morgens beim Arbeiten anzulegen pflegte , und mit ,

ofort an ſich zog und che die Radeln mit einem Eifer aus dem

zu ziehen begann , daß die junge Frau mit einem Male

„ eine Familie zu haben , und ſie kam in ſo

Diener ſtiegen ab. 5 Brandon hielt ſeinen Einzug in das

Heim des Ehepaares Derſtal Der Komponiſt ,der bereits bei der
Arbeit ſaß , verließ ſein Zimmer , um bei der Unterbringung des

ſeiner Frau gehörigen Gepäcks zugegen zu ſein . Nachdem dies be⸗

workſtelligt worden , bedeutete er dem Diener , unberweilt nach Paris
zurückzukehren , worüber dieſer höchſt erfreut zu ſein ſchien , und be⸗

hielt bloß die Kammerfrau zurück .
Dies war eine muntere , ſchlaue Pariſerin , die mit ihren Ge⸗

bietern ſchon in Amerika gelebt hatte , und die Brandons ebenſo
gründlich verachtete , als ſie ſich für Derſtal intereſſierte . Senti⸗

mental und prahleriſch , war ſie eine begeiſterte Verehrerin des

Theaters . Die Romane verſchlang ſie förmlich ,und es konnte daher
nicht wunder nehmen , daß ſie einen ſehr großen Unterſchied zwiſchen

wie dem „ Gatten der Gnädigen “ zu machen verſtand . Mehr als
einmal hatte ſie ſchon in den Geſinderäumen erklärb : „ Euxe Mil⸗
lionäre haben gar keinen Wert , wißt ihr ! Ich diene ihnen , weil ſie
mir zweihundertfünfzig Franken den Monat zahlten , damit ich mit
ihnen in ihr ſcheußliches Amerika hinübergehe . Viel lieber bliebe

ich aber für vierzig Franken den Monat bei Herru Derſtal , demn
das iſt ein Menſch , der mit einem zu ſprechen weiß , und der , wenn
er einen anſieht , nicht zu glauben ſcheint , da man ein Neger iſt , den

man verachten muß . Eure Brandons quälen ihn , und daran tun ſie
unrecht , denn ſie ſind nicht wert , ihm das Waſſer zu veichen

So fügte es denn der Zufall , daß Derſral in der
Perſon des Fräuleins Julie ſeiner Frau eine ihm kreu

ergebene Ve konnte , ohne daßrbündete zur Seite Aa
ſelbſt auch nur ahnte . Gleich am

Laviron und Pinclart von d teicmiſſe , das ſeinem Leben eine

ſo angenehme Wendung berlieh , in Kenntnis geſetzt und geboben
Aſd bald als möglich zu beſuchen . Er eragchtete es für

Suſi ( ünige Zepſtreuung zu bi der Auffench—

jungen

ſleinreichen Leuten wie die Brandons und einem armen Künſtler

die elfte Stunde , als der Kriliker mit einem Male aursr

erſten Tage hatte ed

diie ff m in ländlicher
ellwas Abwechslung zu bringen . 5 8

Am überncchſten Tage fand ſich Lowviron gegen vier

nbitktags in der Villa ein , und ſeine vittorliche Höflichkeit
bindunig nük ſeinem liebenswürdgen Benehmen , das an die
der franzöſtſchen Revolution gemahnte , gefiel Suſann
geimein . Er bhe in Beſtes auf , um ſich das

jungen Frau zu ſichern , und der Zauber ſeiner mit

meubungen und feſſel ſetzunge
Haltung erdberten das Herz der pur oberflächli
in ſolchen Dingen micht ſehr verwöhnten Am

bei ihr geſtanden und dann über

chland
texeſſante

Liefent , daß
S

wie im Fli
Kuiti

ah nicht einmal gewe
Ausfüt

wier ans

ſungen .
die machevolle
mation nachzuweiſen , und mit lautem Schlage ve

„ Hergott , und mein Zug ! Ich darf nücht allzuſpät nach P 15
zurückt ren ! “ 8

Derſal und Suſanna begleiteten ihn zum Bahnßofe
kehrten daun in der hellen Mondnacht , eng aneinand

Hauſe zurück .
herrſchennde fpiedlick

voll auf ſich wirken . Nicht ohne Stauiien
Unterſchied , die ihr der heutige Abend , den man iti
eit , zu dreien am Kamin ſitzend verbracht hatte ,
ellen , oberflächlichen Vergnügungen boſtauſd , d

Stik le , den

es für ein Gebot der Klusbeit an . in ingene Woche mit ſolchem Eifer gehuldigtb hatte .
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9797Nach folgten

Oldenbdurg
anweſenden

—4 Prin⸗
henzogin

Olden⸗

rauung . In dem
hſelte , wurden im

bet , Segen und Ge⸗
Der Kaiſer und die

Huß und Händedruck1 *

himmel im

idie fremdherrlichen
die Herr⸗

N . ſchüſſeln von de

2 8 wa die Geſundheit des
M- 1

die Gef

udeAdeGeb

Hochzeit des
Trinkſpruch a

Paar

en

pbeußtiſche

9*n Prinzen Eitel edrich von

Unſch⸗Telegramm gerichbet .
r. Heute fand ankäßlich der ſilbernen Hoch⸗

* ein feierlicher Gottesdienſt ſtatt ,
eine Vertretung des

hiplomatiſche Korps , die deutſche

deulſchen Kolonſe beiwohmten .

Segnung des Beſtvebens des

hingewieſen , den Frieden in Europa zu bewahren .

Konſtantinopel , 27. Febr . Aus Anlaß der Silber⸗
F de id deyr Kaiſerin fand geſtern bei dem kaiſer⸗

Marſchall ein großes Ballfeſt ſtatb ,

die türkiſchen Miniſter , die hohen

diplomatiſche Korps und die deutſche
Prinz Wilhelm

es „ Freya “

el

derlande ,

Perſonen geladen wären .
des

ſchwediſchen Schulſ
des Botſchafters .

—

— —

Heutseckes Reſeh .
27 . Febr . ( Die Kammer der

hat in ihrer heutigen Sitzung bei der

deordnung der Abſchaffung die Lebens⸗

Ortsvorſteher einſtimmig beſchloſ⸗

ſen und feſtgeſetzt , daß die Ortsvorſteher auf den Zeitraum von

je 10 Jahren gewählt werden . Die lebenslängliche Amtsdauer

Meibt für die vor dem Tage der Verkündigung des neuen Geſetzes

gewählten Ortsvorſteher unberührkt . — Wie der „ Schwäb .
Nerk . “ hört , iſt dex . Stagtsminiſter des Auswärtigen Frhr .
Aon Soden an Aſthma erkrankt .

Febr . ( Handelsverträge . ) Der
veröffentlicht das Geſetz betr . die Han⸗

8

ze

Felsbeziehungen zu den Vereinigtken Stagtken

ö Amerika vom 26 . Februat und die Bekannimachung
Bundesrates dazu vom 26 . Februar .

ſchweinefletſch . ) Der „ Staats⸗
n 3. März in Kraäft tretende

haftsminiſters , in der angeord⸗

— ( Einfuhr von
Jer“ veröffentlicht8 1

kanntmachung des Land !

entgegenſtänden .

nek wird , daß die Einfuhr von Schwefnefleiſch aus Rußland
verboten iſt , mit Ausnahme des Fleiſches , das nach dem Fleiſch⸗

beſchgugeſetz vom 3. Juni als „ zubereitet “ anzuſehen iſt . Solches

Fleiſch darf unter 1. Maidem im Reichs⸗Viehſe

*1904 und dem Preußiſchen Ausführn Juli
1905 vorgeſehenen Bedingungen eingeführt w hmen
von dem obigen Verbote können zu im kleinen

Grenzverkehr eingehenden , ſowie zum 9 tgeführt

Schweinefleiſch d räſtde

zugelaſſen wer ' eits ˖ de mi
Alle ſonſtigen , obigem n

ſtehende Anordnungen werden aufgehoben .

des Abgeordnetenhar
Geſetzes betr d änkter Haftung .

Unter

chowsky fand
dem Vorſitz

des Auswärt 1*eine gem
und die

wurden die*
In der K

be⸗ehend

＋
Schweiz . ( Der Bu srat ) ſtimmte der Ver⸗

längerung des Handelsproviſoriums mit Oeſterreich⸗Ungarn
bis zum 11 . März zu .

— ( Die bundesgerichtliche Verhandkung ) in
Lauſanne in der Angelegenheit der Auslieferung des früheren
elſäſſiſchen Polizeikommiſſars Stepany beginnt am 2. März ,
nachmittags . Es finden keine Plaidoyers ſtatt . Die Entſcheidung
erſolgt lediglich auf Grund der eingereichten Rechtsſchriften . Die

Verteidigung holte bei dem Dekan der ſtaafswiſſenſchaftlichen Fakul⸗
tät der Hochſchule Zürich , Profeſſor Zürcher , ein Re

das ſie bei der Verhandlung geltend machen wird .
erklärt , das Auslieferun d 6

egehren der deutſchen B

rückzuweiſen , da das Vergehen

Rechtsgutachten ein ,
2 as Gutachten

eden ſei z u⸗

tiſcher
ſicht ver⸗

langt ſei , Stephany wegen eines Vergehens politiſcher Natur zu be⸗

krafen. Eventuell will die Verteidigung den Einwand der Ver⸗

jährung erheben .

Frankreich ( Deputiertenkammer . ) V

Beratung des Kriegsbudgets erklärte der Kviegsminiſter
Anfvage , die Deputierten und Senatoren , die der Reſerve oder d

Territorialarmee angehörten , würden im Falle eines Krieges

achten Tage rach der Mobilmachung zu ihrem Truppenteil 3
ſtoßen haben. Uebrigens bereite die Regierung einen Geſetzentwurf

vor , durch welchen eine Organiſation der öffentlichen Gewalten in

Kriegszeiten erfolgen ſolle .
* Großbritannien . ( Der Vizekönig von In⸗

dien ) meldet telegraphiſch , daß ergiebige Regenfülle die Ernte⸗

ausſichten in den meiſten Ppovinzen wefſentlich verbeſſert haben .
Eine Ausnahme machten nur Bombay , wo wenig und Heide⸗
rabad , wo gar kein Regen gefallen iſt . Die Zaßl der Unter⸗

ſtützungsbedürftigen beträgt zur Zeit 823 . 000 .

( Der Wahlkampf in der Londoner Cit y)

zwiſchen Balfour und Gibſon Bowles nimmt ſeinen Fort⸗

gang . Balfour iſt erkrankts er hütgt ſeit heute auf dringendes An⸗

raten des Argtes das Bett .
— ( Das Unterhaus ) nahm die Adreſſe auf die Thron⸗

rede an .
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Dadiſche Politik .

oe . Karlstruhe , 27 Febr . ( Eiſenbahnrat . ) Die

„ Karlsr . Ztg . “ bringk einen ausführlichen Bericht über die

Sitzung des bad . Eifenbahnrats dom 23 . d. Mts . Miniſter

Freihert von Marſchall führte aus , die Bewegung für eine

Reform der deutſchen Perſonenkarife habe bereits eine Geſchichte
von mehr als 15 Jahren . Inbezug auf die Herabſetzung der

Tariſe fei ſeit der Reichsgründung vieles geſchehen , nicht zum

wenigſten von Baden . Die auf Vereinheitlichung der Tarife

getichketen Beſtrebungen ſeien u. a. durch die Tatſache ungünſtig

beeinflußt worden , daß der beabſichtigten Betriebsmittelgemein⸗

ſchaft z. Zt . wie es ſcheine , unüberwindliche Schwierigkeiten
Die Regierung glaube deshalb , die Annahme

des bayeriſchen Vorſchlags — Nichteinführung der 4. Klaſſe und

Gewährung des Satzes von 2 Pfg . für die 3. Klaſſe in den

Perfonenzügen empfehlen zu ſollen . Damit ſei für Baden eine

zunächſt mit erheblichen Einnahmeausfällen verbundene all⸗

gemeine Verbikligung des Tarifs unter beträchtlicher Entlaſtung

gerade der ſchwächſten Schultern verbunden . Miniſterialdirektor

Schulz gab eingehende Erläuterungen zur Denkſchrift . Der

Eifenbahnrat ſtimmte , wie bereits gemeldet , den Reformvor⸗

ſchlägen einmütig zu .

borxichtete .

7. Febr . ( Die nächſte Si

br . ( Der badiſche ˖
eit der Kreiſe zur Bekämpfung

Beſchluß gefaßt , bei den

u werden, daß die auf 350000
1 aSrag

KerJ MN
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erg zuſammentreten und es wird

verbunden werden .

Aus Stadt und CLand
8. Februar .

Kommiſſion .
ier war Mitglied der Ortskranz

Am 2. Auguſt v. Is . wurde er in der

ed Kaufmann Söhne vom Aufzug erfaßt und

bon

herumgeſchleudert ,
Er t dabei nach ſeinen Angaben einen Rippenbr einen RißN2 * 0
des Trommelf Er wurde dann mit
dem ſtädt ke sportwagen nach ſeiner Wohnung ver⸗
bracht . Die d Fünbentiſſe bele iracht . Die Ortskrankenkaſſe beſtreitet . zur Bezahlung des durchDio MRorren 98 Gr 5511 1 2die Benützung des Krankentrans entſtandenen Aufwandz4 4 Pverpflichtet zu ſein . der Meinung , daß mit

auf die Natur der Transport mittelſt

rankenwagens i l angezeigt war und daß der
sportferner , weil die ärztliche Behandlung erſt in der Woh⸗

ſtattfinden konnte , als ein Teil der vo . der Krankenkaſſe zu
iden ärztlichen Behandlung ( K. . G. §§ 20 u. 6) anzuſehen

hat darnach die Ortskrankenkaffe Mannheim I zur Tra⸗
durch die Benützung des ſtädtiſchen Krankentransport⸗

itſtandenen Koſten verurteilt .

2 . Die L. N. von L. bezog von der Ortskrankenkaſſe Mann⸗

heim J infolge ihrer Erkrankung Krankengeld . Die Beſchwerde⸗

führerin iſt alleinſtehend . Die Ortskrankenkaſſe ordnete Kranken⸗

hausb ehandlung an , Die Beſchwerdeführerin leiſtete der Einwei⸗
ſung keine Folge und verlangt jetzt mit ihrer Beſchwerde das ihr
von der Kaſſe verweigerte Krankengeld . Die Beſchwerde war ab⸗
zuweiſen . Nach der Erklärung des behandelnden Arztes konnte
die Verſicherte ſelbſt den durch Art der Krankheit nötig
gewordenen Anforderungen an die Verpflegung nicht genügen. Nach
L 12 Abſ . 3 des Statuts iſt unter dieſen Umſtänden der Kaſſen⸗
vorſtand berechtigt , die Krankenhauseinweiſung anzuordnen . Wird
derſelben nicht nachgekommen , ſo iſt die Entziehung des Kranken⸗
geldes die Folge . ( § 12 Abſ . 4 des Statuts , Kr. . G. 8 . )

3. R. F. tvar Mitgkied der Ortskrankenkaſſe für Handels⸗
betriebe . Sie bezog vom 20 . Nobember bis 8 Dezember v. Is .
Krankengeld . Da verſchiedene Aerzte einen Oajektiven Krankheits⸗
befund nicht feſtſtellen konnten , ſo ordnete der Vorſtand der ge⸗
nannten Kaſſe Krankenhauseinweiſung an . Die Beſchwerdeführerin
leiſtete der Anordnung keine Folge . Zur Anordrung der Kranken⸗

hausbehandlung war der Kaſſenvorſtand nach Maßgabe des § 18
Ziff . 1 des Statuts berechtigt . Dadurch , da “ die Beſchwerdeführerin
der Einweiſung nicht nachkam , hat ſie ihren Anſpruch auf Gewäh⸗

rung von Krankengeld verwirkt , ( § 14 des Statuts ) die Beſchwerde
war daher abzuweiſem

5

4. M. St . bon L. war Mitglied der Ortskrankenkaſſe Mann⸗
heim J. Sie lebt mit ihrem Mann uſammen in den dürftigſten
Verhälkniſſen . Ihr Mann iſt tagsüber durcz ſeine Berufsausübung
in Anſpruch genommen . Der Verſicherten fehlt es an den durch
die Art der Krankheit nötig gewordenen Anſorderungen an die Ver⸗
pflegung . Der Kaſſenvorſtand hat auf ein ärztliches Gutachten hin
Krankenhausbehandlung angeordnet . Die Beſchwerdeführerin hat

2

die

der Anordnung keine Folge gegeben . Die Krankenkaſſe hat ihr

daraufhin die Weiterzahlung des Krankengeldes verweigert . Sie

und 4 des Statuts befugt .
Beſchwerde

war dazu aufgrund des § 12
Die auf Weitergewährung des
war demzufolge abzuweiſen

5. R. R. von L. war bei der Bad . . ⸗G. für Rheinſchiffahrt
und Seetransport beſchäftigt . Während eines Teiles der Beſchäf⸗

tigungsdauer , die keine drei Lohnzahlungsperioden erreichte , war

er als Taglöhner tätig , während des übrigen Teiles verrichtete er

Abſ . 3

Krankengeldes gerichtete

Alkordarbeit . Er erlitt einen Betriebsunfall . Di Betriebskranken⸗

kaſſe der genannten Geſellſchaft legte ſeinem Krankengeld das

Durchſchnittsverdienſt eines Taglöhners 3z Grunde . Seine Be⸗

ſchwerde richtete ſich gegen die Art der Bemeſſung ſeines Durch⸗

ſchnittsverdienſtes , zumal er während längerer Zeit Akkordarbeit

Derſelben müßte unter Beobachtung des § 5 Abf . 1

. ⸗A. für Rhein⸗
werden , daß der

Durchſchnittslohn
aus dem Durch⸗

Ziff . 2 des Statuts der Betrießbskrankenkaſſe der

ſchiffahrt und Seetransport inſoweit ſtattgegeber
Durchſchnittsverdienſt gebildet wurde aus den
eines Akkordarbeiters während einer Woche und

chtes bewußt , das ſie ſich ſelbſt zuge⸗
r gewohnten beichtfertigen Verehrer

Der Ernſt dieſer Lebenstveiſe
auf und erſchien ihr ſo neu

dem , was ſie heute gekannt , daß ſte die

Reize , die eine ſolche in ſich ſchloß , nichd

ſſen vermochde .

( Fortſetzung folgt . )

Buntes Feuflleton .
igyptiſches Heiligtum . Eine hochintereſſante Enk⸗

E. Naville und C.

gelaſ
vor ihr

Iſche Ausgrabungen Jahren die Ruinen von Theben durch⸗

ſ. t erhaltenes Heiligtum der

von Theben befindet . Das2
2

8 —
*

ranDach zeigt eine
Him melsfi

In dieſem Abbird des Himmels wurde di⸗

deren irdiſche Geſtalt die Aegypter
r Kulturbild ſteht denn auch in der Ge⸗

oßen Kuh vritten im Heiligtum ; es iſt ein
er Tierbildnerei , das ſich dier in be⸗

Kopf , die Hörner und die Flanken

pfergaben betenderEsſtielen und den D

Jraen die zu der tin der Freude und der Liebe flehten .

WDen Jitzen ſaugt ein kleiner Kgabe , in dem wir wohl den jungen
Oſiris zu exkennen haben ; unter ihrem Halſe iſt er noch einma

als heranpachſender Mann dargeſtellt . Die ſchon öfters beobachtete
„dentifiziekung mit der Iſis wird dadurch von neuem bewieſen
Es iſt das ſchönſte und koſtbarſte Exesplar einer der
Sottin unter dem Bilde der Auh , das man bis jetzt

Höchſt realiſtiſch ſind die charakteriſtiſchen Merkmale des ägyptiſchen
Rindviehs , wie man es auch heute noch auf den Weiden des Nil⸗

gebietes ſehen kann , dargeſtellt . Die Kuh trägt als beſonderes Ab⸗

zeichen der Göttin die Mondſcheibe zwiſchen den Hörnern . Beſonders

kebendig iſt der Ausdruck und die Haltung des Kopfes , der einer ge⸗

wiſſen Würde nicht entbehrt und dem Nusgange mit einer gewiſſen

Aufmerkſamkeit ſich zuwendet , wie wenn die Göttin nach dem Ein⸗

tretenden hinblicken würde . Das ſchöne Bildwerk wird binnen kurzem

nach Kairo gebracht werden und dort im Muſeum Aufſtellung kin⸗

den . Man beabſichtigt , auch die Kapelle abzureißen und ſie als den

beſten Rahmen für die Statue ebenfalls im Muſeum aufzubauen .

— Neues von den Frühlingsmoden . Die undurchdringlichen

Schleier , die bisher die Geheimniſſe der neuen Moden umhüllten ,

lüften ſich immer mehr , und es ſind — Schleierſtoffe , die als

modernſtes Material für Toiletten erſcheinen . Beſonders beliebt

iſt ein neuer durchſichtig feiner Stoff , der „ Marquiſette heißt .

Ein Kleid aus taubengrauem „ Marquiſette “ , deſſen Rock mit Blen⸗

den und ſeidenen Borten beſetzt iſt , bietet einen entzückenden duftig

leichten Anblick . Der Bolero , der wiederum auch in dieſem Jahre

ſehr beliebt iſt , iſt ganz kurz gehalien und läßt einen breiten Mie⸗

dergürtel von demſelben Material hervortreten , der das tiefe Blau

von altem Sepresporzellan hat . Der Kragen und die Aermel ſind

mit Spitzen beſetzt . Die Farbenſkaſa der neuen Moden bewegt ſich

in ganz lichten Tönen und geht von einem filberigen Grau bis zu
einem hellen Korallenrot . Koſtüme aus Tuch werden nur noch wenige

getragen und die Verwendung von Kaſchmir iſt ganz abgekommen .
Tüll und Seide bi

Reizend iſt ein Kl
einem feinen Spitzengem

von derſelb
dieſen beiden

Mohoirſeide . Kragen

nierung mit ſeidenen Borten verleiht dem Kleide noch mehr Reich⸗

tum 1d Fülle . Der Bolero hat ne geſchweifte Form und läßt einen
graßen Teil der Taille frei . Der Ro

endwie in der borigen

eſſen oberer Teil aus moorgrünem „ Ninon “ ,

be, beſteht , während der untere Teil aus
9 ſtellt

iſt . Das Mittelglied zwiſchen
eine Korſage aus mattgelber

von gleichfarbiger Seide und eine Gar⸗

iſt kürzer und nicht ſo breit
3 die ind immer toch

kurz und gehen nicht über die Ellbogen . Die größt⸗ Neuheit zeigt ſich
in den Frühlingsmänteln , die den Empireſtil vom Vorjahre berefts

völlig wieder aufgegeben haben und weite Kragen ſowie lange

Taillen zeigen . Die franzöſiſchen Schneider ſind der Anſicht , daß ſich
der Empireſtil in Mänteln bereits völlig überlebt habe und eine

neue Form von ihren Kundinnen dringend gewünſcht werde .

— Die Hinrichtung des „ Blaubarts “ . In Chicago iſt am Frei⸗

tag der vielgenannte Maſſenmörder Johann Hoch gehängt worden .
Hoch hatte bekanntlich mehr als ein Dutzend Frauen , die er gebel⸗
ratet hatte , vergiftet und noch viel mehr andere Frauen geheicatet
und dann verlaſſen . Nach ſeiner Verurteilung war die Exekution

durch viermaligen Aufſchub des Todesurteils bisher verhindert wor⸗

den , da der Rechtsanwalt des Mörders verzweifelte Anſtrengungen

machte , eine Wiederaufnahme des Prozeſſes zu bowirken . Endlich

wurden aber die Vorkehrungen zur Hinrichtung alle getroffen und

Hoch bemerkte ſelbſt , kühl lächelnd : „ Nun iſt das Spiel im Gang ,

denk ich . “ Er ließ ſich ruhig feſſeln und begab ſich zwiſchen zwei e⸗

fangenwärtern , von einem Geiſtlichen begleitet , nach einem neven

der Hinrichtungsſtätte gelegenen Raum , wo das Todesurteil verleſen
wurde . Während dieſer Handlung langte der Rechtsanwalt Hochs in

einem Automobil an und ſtürzte atemlos herein , um eine neue

Aufſchiebung des Strafvollzuges zu erlangen . Er wies auch wirklich
eine gerichtliche Erklärung vor und zwang die beſtürzten Exekutions⸗
beamten , die Hinrichtung noch um eine Stunde aufzuſchieben . Auf

eine telephoniſche Anfrage bei dem General⸗Staatsanwalt von

Illinois aber erklärte dieſer , daß eine Wiederaufnahme des Ver⸗

fahrens unmöglich ſei und bie Strafe ohne Aufſchub vollzogen wer⸗

den ſollte . Hoch war unterdeſſen von ſeinen Feſſeln befreit worden
ind hatte eine gute Mahlzeit eingenommen , bei der er ſehr kräf⸗

tigen Appetit zeigte und mit den Wärtern ſcherzte , die ihm zuſehen

müßten , während ihnen doch gewiß der Magen knurre und ſie ſchon
ſelbſt gern bei ihrem Mittagseſſen ſitzen möchten . Als er dann die
Antwort des General⸗Staatsanwaltes hörte , ſtand er ruhig auf

und behielt bis zur letzten Minute ſeinen Mut .

— —
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Die Direktion hat in der bisherigen Saiſon ſo viel Ausgezeichtetes

geboten , daß das Publitum auch von dem neuen Programm viel er⸗

Tatſächlich hat die artiſtiſche Leitung des Saalbaztes die

umfaſſendſten Vorbereitungen getroffen ,
folg des Märzprogramms
wird das heitete Genre vorwiegend 1 325
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Die kaufmänniſche Lehhre. Ma

je meiſten Lehrverträge
elle beſonders darau f 9 macht ,
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0 Handlungsgehilfenverband , Hamburg inen

N or m a1 58 ehrvertrag ausgearbeitet hat , der allen Eltern
und Vormündern zur Benutzung nicht dringend genug empfohlen9

in dieſen

werden kann . Auf jeden Fall weiſe man alle Verträge zurück , die
eine Konkur klaufel oder ſonſtige unwürdige Bedingungen ent⸗
halten , die geoignet ſind , das Fortkommen des ſpäteren jungen
Kaußenannes zu hindern . Man laſſe ſich vor Abſchluß eines Ver⸗
trages von der Geſ⸗ ſtelle des Deutſchnationalen Handlung
gehilfen⸗Verbandes , Mannheim , R 3. Ab, den Normal⸗Lehrvertrag
koſtenlos zuſenden und dringe darauf , daß nicht der vom Chef vor⸗
gelegte Vertrag , ſondern der Normalbertrag zum Abſchluß ge⸗
langt . Außerdem ſei darauf aufmerkſant gemacht , daß der Deutſch⸗

nationale Verband aller Eltern und Vopmündern koſtenfrei Aus⸗

kunft in Lehrlingsangelegenheiten erteilt . Die Herren Chefs aber
werden „Jebelen, ſich dieſen Normalvertrag ebenfalls anzuſchaffen .

* Der Gemeinnützige Verein der Schwetzinger Vorſtadt hielt ,
wie uns mitgeteilt wird , am Freitag , 23. ds . Mts . in der Kaiſer⸗
hütte eine ſehr zahlreich beſuchte Mitgliederverſamm⸗
lunng ab . Der Vorſtand erſtattete Bericht über die Kanalſteuer .
Daraus war erſichtlich , daß der Stadtrat bis heute noch keine Schritte
getan hat , um Zufriedenheit in die Einwohnerſchaft zu bringen ,
damit das gute Einvernehmen zwiſchen Mieter und Vermieter
wieder hergeſtellt wind . Es kam zu äußerſt erregten Debasten ,
worin das Verhalten des Stadtralbes einer ſehr ſcharfen Kriti
unterzogen wurde . Insbeſondeve wurde die Met einerſeits ddie

Umlage herunterzudrücken und andererſeits neue Steuern auf ſo
einſeitige Weiſe einzuführen , ſcharf verurteilt . Mit großer Be⸗

geiſterung wurde die Mitteilung aufgenommen , daß im Nibelungen⸗
ſaal am 5. März eine große Proteſtverſammlung gegen die ganz
ſicher ungerechte Kanalſteuer ſtattfinden ſoll . Ferner wurde
der Vorſtand erſucht , darauf hinzuwirken , 100 dieſe Verſammlung
zur Ausführung gelangt . Die Mitglieder waren einſtimmig der An⸗

ſicht, daß die Kanalgebühr nur durch Erhebung auf die allgemeine
Umlage in gerechter Weiſe verteilt werde , da ſowohl der vom
Stadtrat und Bürgerausſchuß 1901 gefaßte Beſchluß als auch der
vom Grund⸗ und Hausbeſitzer⸗Vexein vorgeſchlagene Modus in ein⸗

ſeitiger Weiſe nicht alle Einwohner trifft und daher entſchieden zu
bekämpfen iſt .

Die künftige Religion . Unter dieſem 0

Horneffer aus Leipzig,
dder frühere Mitarbeiter

a

am
Nie ſche⸗

Archiv in Weimar und rüh 75 Vertreter der Nietzſche ' ſchen Welt⸗

anſchauung , am Mittwoch ,7. März , Freitag , 9. März , Dienstag ,
13. Märgqz, jeweilscabends 8 Uhr, im Kaſinoſaal drei Vorträ ige halten ,
deren beſondere Themata lauten : 1.

Nietzſche und die SStaatsphilo⸗
ſophen 15 Erzieher , 2. Kirchliche oder

1
8. Der

Menſch als Schöpfer der Religion des neuen Heidentums . Die
Karten —

25
den ausgegeben in Herrmanns Bu⸗ d⸗

lung , O 3
1 Die der Zuckerraffinerie Mannheim hat infolge

Ablehnung eines von ihr dem Vorſtand vorgelegten Lohntarffes

heute früh ohne eee die Arbeit niedergelegt . D

die Geſellſchaft infolge der mißlichen Lage der Raffinations⸗In⸗

duſtrie eine Lohnerhöhung zur Zeit nicht bewillfgen kann , hat ſie

beſchloſſen , den Betri eb bis auf weiteres ganz ein⸗
ellLen .
* Ein Streit , der nur von kurzer Dauer war , brach am Sams⸗

tag in der Säureabteilung der Rheiniſchen
Gummi⸗ und Zelluloidfabrik aus . Die Arbeiter ver⸗

langen eine Lohnerhöhung . Wie wir hören , iſt die Arbeit bereits

geſtern nachmitkag
wieder aufgenommen worden , nachdem die

Direktion einige Zugeſtändniſſe gemacht hatte , die erwarten laſſen ,

daß eine beide Teile beefriedigende Löſung gefunden wird . Die

werden fortgeſetzt .
Aus Ludwigshafen . Vermißt wird ſeit letz len Son : tag

mittag der Bremſer Jakob Schilling , wohnhaft Friedensſtraße

42 . Nach dem Kirchgange holte er ſeinen Gehalt in e bon 70

Mark und wurde dann noch nachmittags von Wirt Schuſter vom

„ Stolzen Eck “ in Mannheim geſehen . Es wird vermutet , daß dem

Männe ein Unglücksfall zugeſtoßen oder daß er einem Verbrechen

zum Opfer gefallen iſt . Bekleidet war der Vermißte mit dunkſeom ,

weiß und braun geſpritztem Anzug, ſchwarzem Filzhut , Stehkragen
und Schnürſchuhen . Er hat Frau und 8 Kinder im Alter von 16

Jahren bis herab zu 8 Monaten . — Eine ſeit zwei Tagen hier

anweſende Kellnerin ſtürzte geſtern abend beim Heruntergehen von

der Treppe der Weinwirtſchaft bon Blum rücklings von der Treppe
herunter und erlitt eine ſchwere Gehirnerſchütterung, .
Die Verletzte wurde per Sanitätswagen ins gebracht .

* Mutmaßliches Wetter am 1. und 2. März . Der Drehpunft
des letzten Luftwirbels mit 735 mira iſt zwar nordoſtwärts an die

mittelnorwegiſche Küſte gewandert , hat aber vorher den Hochdruck
über Spanien ganz aufgelöſt . Nur über Italien und der Balkan⸗

halbinſel , ſowie über den ſüdlichen Teilen von Oeſterreich⸗Ungern
liegt noch ein ſchwacher Hochdruck von 760 —763 mm . Bei vor⸗
herrſchend ſüdweſtlichen Winden und ziemlich milder Temperatur
wird ſich das größtenteils bewölkte und auch zu vereinzelten Rege
fällen geneigte Wetter am Donnerstag und Freitag noch fortſesen

Wur ſche einen
15 0

ein Ftaliener , iſt flüchti

Pfalz. heſſen und Umggebung.
Neidenfels , 27. Febr . Kommerzienrat Hemmer

gegen den in Verfolge des kurſes der M daſchinenfabrik Ge⸗
rüder Hemmer . ⸗G. ein Prozeß in der Schwebe iſt , zieht am

1. März nach Lazdenburg⸗ um dort eine neue Fabrik zit
Aus dieſem Anlaß hat hm die Gemeinde Neid enfel deren

nieiſter er in letzter Zeit war , zum Ehrenbürger ernannt und
ihm eine Urkunde überreie 5 in welcher ihm 95185 gedankt wird ,

deß er durch Gründung der Maſchinenfabrik Millionen des
andes dem deutſchen Markte , insbeſondere dem Neuſtadter

Tale und ſeiner Gemeinde zugeführt und das 5 ſo arme Wald⸗

8 Das Etabliſſement habe eine

ſolche Bedeutung erlangt ,da 88 rr Hemmnter bei den Zoll⸗Ver⸗

haudlungen mit Nußland als Ve rat zugezogen wurde und der Zar
meine außergewöhnliche Shreng zu Teil werden ließ 1 — hervor⸗

Leiſtungen im Bau von Papiermaſchinen für , die ruſſiſche

eee Als die Maſchinenfebrit der ſchlechten Ge⸗
teinen großen
amit nichk den

*

vibatbe amdgens g.geopferk , d
indern können und 1

15ſe:
Bedauern der

Wieder r⸗

ewohner

von G.

der Langegaſſe

altes Kind erkrankte und

hen Krankenhauſes
e Wohnung wurde

nheter in das Krankenhaus überfſthr

g ge ſt o v 1

heskek. Kunſt un,ſeonund eee , Die Intendanz

8 e Dramas :

Uhr , Ende nach 9 Uhr .

Stimmen aus dem eVolksvorſtellungen im Großh . K 55
bieaeg, des Großh . Hof⸗

als 7 Volks⸗
n nun an ver⸗

einmal im Spielplan

den Vormerkungen zum Sp
chtlich iſt , 5 die auf

PoeſteMüng
ehrliche b

tellung gegeben wurde⸗

Aee 5 Vimit Bebau n 5 Uen ,
daß in keine

holungen vorjäh riger 5890 fahregor Volksvorſtellungen den
geboten

1 als gerade in dieſem Jahre .
0 Bolksvorſtellungen zu

nan von dem berech⸗

Jahre ſo viele Wieder⸗

higben Preiſiſen aingeen GedankenThenterliteratur .
Vorſtelungen ſollte unſe bres Evdche ns

rei. Ab i an ni1000 1 of

Man iſt begenee901 die Goethes im Cyklusift di ͤ
„ Wiederholung

leiben die Modernen?
Wir lelben 80ſesWo ſind rößer

Hochzeitsfeiern im Kaiſerhauſe .
Artikel !

gerenantenafbrachte der 15 1 folgenden Trinkſpruch aus :
Mit dieſem Namen darf ich doch Dich wohl ae nennen

den innigſten un
zu ſagen und Dich zu verſichern , daß Du

icht nur hochgehalten und geſchätzt 9 9e von Deinem Gatten
ſondern von uns allen . i

einee
län gſt 85Ahnte und vielf

1
Erinnerungen f

Du doch den Nam der

Geſtatde mir , Dir im Namen
herzlichſten Willkommen

meines Hauſes

worden
1 8

und ihr Leben ſich
les bewahrt hat , führſt

1
auf

1

1150 großen Prinzen
am

h au

Köftigin, bie dürrch 155

1 2 in derden

ken , ebenſo der 1 Geſtalten, d
7885 Kirche verſammelt waren und zu 9

k t Dir einen Gemahl gekürt , deſſen ehrenfeſter Cha
hkeit Dir e

wir el

rafter und deſſen feſte Perſönli
das finden wirſt , was Du geſucht haſt .
Bild meines hochſeligen Großvaters e ig iſt,
ähnliche Züge mit dem großen Kaiſer zu erkennen .

er ihm von Jahr zu Jahr mehr gleichen wird . Unſeren in 1
155 „ „ 5 „

Wohl trinkenl“
Prin Heinrich ,

geliebter VeuderSale 5 ereK alerin —5 ee ,
Unſe

alen ein leuchtend deeenAeiler
licher Kranz von Ki

und Freude , es fehlt
bergönnt war , Euch vom

ö ! 5
Euch , Euch und uns alle

Wir jene ,ke5 teures Haupt !

heubigen Tage das Gelöbnis der Treuc .

ebnen , wir wollen Euch auf Händen kragen ,

Wir wallenle

für alles , was an Euch geſchehen
ſckauen in die Zukunft ,
Friede und gutes Gelingen
Das Gotk!

al aende0
1 8 beedehnen

über eu lleibenme
n

855
na

waren erſchienen
Glückwünſche der parlamentarif
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Seneral⸗Anzeiger . Mannheim, 28 , Februar :

275 undCelegramme:
Das Schöffengericht St . Blaſien

in Schlageten

nes Gendarmen ,den er bei

300 M. Geldſtrafe .

nicht erbringen . Der

Gefängnisſtrafe beantragb .

Beim Böllerſchießen

Bunzel

275 21 Febr .

Mann , namens

gemeinſamen Mini⸗

Vorſitz des Grafen Goluchowpsk !

2 * bien und der Schweiz Ha 5
0

72 die Verhandlungen mit

svertrag wieder ee
mit der Schweiz

gige „ Wiener Zeitung “ ver⸗
etz durch das die Regierund

mit dem Aus⸗

Juni 1906 provi⸗

EBen

20
zum 30 .

at geſtern Abend

endgiltiig die vom

en zwei Provi⸗

ftel und die Poſtreform .
us Charleroi und Lüttich werden

infolge
äden und in vielen Orten Ver

Bei Chatelet ertranken Ranf
2 ſich von ihren Fahrzeugen an Land

Ka m m 101 8372

rhaus bewilligte ver⸗

Summenter eine

es agi
igung
n der

ſerbiſche Regierung hob die

eſtebre reich⸗ Auf .

o k, 26 . Febr . Trotz der Ankunft einer

Isdampfern fehlt es hier an vielen not⸗

egter Zeit macht ſich ein bedeutender

n und ihrer Erzeugniſſe bemerkbar ,

nen neue Sorten japaniſcher Manu⸗

0

5 en waren .

ande

In le
*2

che 8

an , 25 . Febr . Anſtelle der Flagge , die den

ktorat ſtehenden Scheichs am perſiſchen

iſt , hat der Gchsich . bon Kowei ;

jät mii 5 gehißt. Die perſiſſche warnt

Regierung vor einer engliſch⸗ perſiſchen Annäherung , die nur

e
Staats eforme n nach dem Muſter der eng⸗

Konſtitution bei einer wefigehenden Beteiligung der

an den Staatsgeſchäften einzuführen .
5 anducrivo , 27 . Febr . Eine Trombe zerſtörte in

5 bom 21 . Februar das Dorf Mahanoro . Viele Men⸗

bigen⸗
W

0 ſhington , 27 . Febr . Präſidenk Rooſepbebt hat ;

it zu betonten, das Perſonal der Armee und

edenszeiten auf der höchſten Stufe der Leiſtungs

zu erhalten , um für den Fall des Krieges gerüſtet zu eein ,

hreißhen
15

ſsſekretär gerichtet , in dein er die

Heldenkaten Togos aufzählt und zu Nutz und Frommen

155ertaniſchen Soldaten und Seeleute Togos Armeebefehl het

enndigung des ruſfiſch⸗ſapaniſchen Krieges wiedergibt . Dieſer

kef iſt als allgemeiner Armeebefehl verbreitet worden .
* Wafhington , 28 . Febr . Im Kongreß wurde durch

Kongreßmitglſed Sheppard eine Reſolution efngebracht ,
welche Präſident , Rooſe velt aufgefordert wird , dem

5 über die zw i hen dem Staafsdepartement und Deutſch⸗
Lond bezüglich des Zolltarifes getroffene Regelung oder

Vereinbarung Mi ittellung zukommen zu laſſen .

den Krieg

8 62

Durch

VVN
7. Febr . Die ausſtändigen Arbeiter

wollſhinnere inahmen die Arbeit heute unter

ngungen wieder auf . Vom 1. April ab wird

10 %Stunden eingeſchränkt , der Lohn wird

Die ungariſche Kriſe .

Pe ſt, 97 . Febr Graf Julius Andraſſy hal einen offenen
5

ähler ger
ek, in dem er die Verhandlungen dar⸗

Koalition mit dem Könige geßührt hat .

er : Eine Verſtändigung war unmöglich ,
Padbnbede beſtritten hat , bei Fragen der

Sprache mitzuwirken
man—5 9

ganiſation 115 bei Beſtimmung der

8 bingungen die Bewilligung des Rekrutenkontingentes

be
len . Aus dieſem Grunde wollte man auch geringfügige

8 ſſtonen nicht machen , um den ee e Standpvunkt dere

bezliglich der Militär hoheitsrechte nicht zu prä⸗

Man lehnt jede Art des Kompromiſſes ab und fordert

Unterwerfung . Andraſſy ſagt ferner , falls er ſich um

willen entſchloſſen haben würde , ein Kabinett zu bilden ,

piande ſeine Aufgabe ganz vergebens geweſen ſein . Die Natſon

ihm nicht 11
und der Friede wäre nicht eingekehrt . Er

daher einen ihn

as ihm auch perfönlich 0 peinlich wäre , da ihn das Gefühl der Liebe

1 Dankbark denm Monarchen bverknüpft . Andraſſy ſpricht

Faun die Hoffnung aus , daß innerhalb der geſetzlichen Friſt die

Waßhlen für das Abg Sorbdenchan ſtattfinden würden und ſchließt

demit , daaß er ſagt , die ungariſche Nation jage keinen unerreichbaren
pien nach , ſondern halte nur an ihren verfaſſungsmäßigen Reth⸗
Ffür deren Behauptung alle kämpfen , feſt .

Die Inventuraufnahme in den franzöſiſchen Kirchen .

Mine N Puy , 28 , Febr . Bei der Inventaraufnahme in einer

2 inen Miche bei Saugues fand ein Zuſammſtoß zwiſchen den

Beamten und der Bevölkerung ſtatt . Die Gendarmen wurden

Amzingekt und geſchlagen , ein Wachtmeiſter und ein Beamter

ſchwer berletzt . Die Beamten gaben ſchließlich Revolverſchüſſe
ab und verletzten ehtere Perſonen , darunter

BValfour wemärtt

22
8

15 474 Stimmen gewählt .
Gibſon Bowles , erhielt 4134 Stimmen

unter dem Verdachte ,

bahnen ,

Warſchau wurden geſtern ſieben

dert und die Kaſſen ausgeraubt .

ſtiftungen
ferner die ganze Ortſchaft Tohokkaturi zerſtört .

halt und ſchoſſen auf ihn . Der

Alexandrowo überfielen drei mit

Revolutionäre den Pfaxrer Holtz in ſeiner Wohnung und he

berhaftet .

fteilung Perſtiens zur Folge häben werde , und drängt

aufgezwungenen Kampf aufnehmen mütſſen ,

Der Kandidat der Freihändler ,

betee, e eee eee

Die Revolution in Ru land .

* Petersburg , 27 . 5 Das Zentralkomitee der

tonſtttut ionell⸗ demokrat iſchen Partei , deren

auf den 27 . Februar feſtgeſetzte Ve ing der Stadthaupt⸗

mann ohne Begründung unterſagte , veröffentlicht einen Prot eſt

gegen die aee Eingriffe und fordert die Regierung

auf , durch
verbie ten

Zirkulare der Adminiſtration jede Einmiſchung zu

und ſelbſt auf eine weitere Repreſſion zu berzichten .
28 . Febr . Hier wurden drei Perſonen

den Generaldirektor der Weichſeleiſen⸗
ermordet zu haben , verhaftet . In

Staatsmonopolläden geplün⸗

* Warſchau ,

Siwano ,

* Tiflis , 2 . Febr⸗
wurden etwa

Durch berbrecheriſche Brand⸗

30 Magazine auf der Station

Herf ingfors 27 . Febr . Nach den letzten Feſt⸗

ſtelungen beläuft ſich ddie aus der hieſigen ruſſiſchen Staatsbank

geraubte Geldfumme auf 170 000 Rubel .

* Sod z , 27 . Febr . Streikende Arbeiter der Richter ſchen
Fobrik lockten den Fabritdirettor Katerle in einen Hinter⸗

Direktor wurde am Kopfe 15
In dem Marktflecken
Revolvern bewa 111

an der rechten Hand ſchwer verletzt .

ten die Sammelbüchſen .
* Helſingfors , 27 . Febr . Auf der Station Keobo

kamen heute Mittag vier an , die der Polizei ver⸗

dächtig vorkamen . Bei dem Verſuche , ſie au verhaften , wurde

ein Gendarm von ihnen niederge ſchoſſen . 161iner der Verdächtigen

Wurde berhaftet, den übrigen un es zu entfliehen . Sie

wurden erfolgt und nachmiktags ohne Widerf ſtand zu leiſten
Die

2 0 eten ſind etwa 20 Jahre alt , ſprechen
rufſtſch 8erklär en, der an⸗

zugehöbren . Sie halt en bei ihrer Verhaftung 4000 Rubel bei

ſich . Man nimmt an , daß ſie an dem Raube im Kontor der

ruſſiſchen Reichsbank beteiligt waren .

— — —

9 „5Pri

an der Zuverſicht Algeciras ver⸗

ttetenen Mächte der P

8 1 aufze⸗Frar nkreich

Ausſicht auf Erfolg zu ſeinen Gunſten

NBankfrage gene
nerund igen und daß

e 8

ee
vuſch hiit

N 8 5 5155 28 . Febr . Im Laufe des geſtrigen Miniſterrats

gab der Premierminiſter ſeiner Meinung dahiu Ausdruck , daß die

ſchließlich ein Ein vernehmen herbei⸗Konferenz in Algeciras

führen werde .

Malagg , 27 .

folge fährt der Dampfer Tur

zu beſchießen . Die maxolkaniſchen T

Mulahafluſſe und ſollen beabſichtigen , gegen Zel lunm vorzurücken

wo El

Einer heſche aus Melilla zu⸗

ker“ sfort , Ne . uars an der Küſte

vuppen tonzentrieren ſich am

ale
88

Roghi eine ſtarke Skellung inne hat .

Algeeiras , N . Der marökkganiſche Vertreter El

Mokri hat den Franzoſen erklärt , daß der Machſen die

Hafenarbeiten in Saffi Caſablaneg Franzoſen

übertragen habe . Der Machſen beruftef ch auf ein früheres

Verſprechen . Dieſe Konzeſſion iſt entgegen Abkommen und

beweiſt , daß die Franzoſen trotz des Abkommens ſehr ſtark darauf

gedrungen haben müſſen .

Febr .

amtlich

und

ſich angeb
denDden

Hs . Berliu , 28 . Febr . unſ . Berl . Burcaus . )

Algeciras meldet die „Boff . %; Der fraänzöſiſche Dele⸗

gierte reichte heute ein neues Bau ein , das bedeu⸗

teud verſöhnlicher iſt als das erſte und ſich ſehr dem deutſchen und

marokkaniſchen nühert . Es gewährt Marokko nur einen Anteil an

der Bilbung des Kapitals , Marokky beſteht aber auf der Forderung

zweier. Noch niemand glaubt , daß Schwierigkeiten von dieſer Seite

Die Koutrollfrage Jiſt der heikelſte Punkt . Doch

die Zuverſicht , daß alle Schwierigkeiten über⸗

Aus

kommen .
herrſcht allgemein

wunden werden .
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Geſchäftliches .

* Penſions Ergänzung

5 B ege5 nung hat der Allgemeine

ittgart d. 5
Deutſche Verſicherungs⸗

vor
eine neue Verſicherungsart

8in der Form der

wirt iſcheaftlichen Verhältniſſe find den, alſo
männiſchen Angeſtellten und Wee eee die Möglic eit be ſſerer
Penſionsverſorgung zu bieken . Die neue Verſicherungsart wird in

Fachkreiſen auße erordentlich aüenſtig beurteilt und kann daher jedem

Privatbeamten und kaufmänniſchen Angeſtellten aufs wärmſte

empfohlen werden . Nähere Auskunft durch die Direktion des Stutt⸗

garter Vereins in Stuttgart , Uhlandſtraße 7.

Volkswirtſchaft .
Dr . H. Haastiſche Buchdruckerei G. m. b. H. In der geſtern

ſtattgefundenen Sitzung des Aufſichtsrats wurde die von der Ge⸗

ſchäftsführung vorgelegte Bilanz für das Jahr 1905 , die eine

ſtige Entwickelung des Geſchäfts zeigt , genehmigt und nach reich

lichen ordentlichen und außerordentlichen Abſchreibungen und 05
ſtatutengemäßen Rückſtellungen in den Reſervefond “ die Verteilung

einer Dividende von 8 Prozent ( wie im Vorjahr ) beſchloſſen . Di

Generalverſammlung der Geſellſchaft findet am Samstag den

381. März ſtatt .

Unionwerke Akt. ⸗Geſ . ,

Oie

Fabriken für Brauereieinrichtungen ,

Maunheim . Des Unternehmen , hervorgegangen aus der ab 1. Aug .

1904 birkſamen Vereinigung der Aktiengeſellſchaft Fabrik fuür

Brauereieinrichtungen vorm . Heinrich Gehrke u. Co. in Berlin mit

den Firmen Fabrik techn . Apparate Heinrich Stockheim in Mann⸗

heim und Otlo Fromme in Frankfurt a. . , zentraliſterte die Fabri⸗

der Apparate in Mannheim und vergrößerte dementſprechend

eondon 28 . Febr . Bel der

London wurde der frühere Prer

brikanw ſen durch umfangreicd neu⸗ und Umvaute Die

8 Verficherung . Unter

im Januar 1905 beendet . Der vereinigte Betrieb konnte deshal
in Mannheim erſt zu dieſem Zeitpuntt aufgenommen werden . Die

geſamte Filtermaſſe⸗ Fabrikation wurde von Harzburg nach Wallau
d. d. Lahn verlegt , wo die Fabrikations⸗ , insbeſondere die Waſſer⸗
verhältniſſe ſich als weſentlich günſtiger erwieſen . Der Waren⸗

ertrag des erſten Geſchäftsjahres ſtellte ſich auf M. 1 424 853 .
Davon erforderten Generalunkoſten M. 1 170 772 und Abſchreib⸗

ungen M. 114491 . Außerdem wurde der laut Fuſionsvertrag von
den Vorbeſitzern , den Firmen Stockheim und Fromme in Verbindung
mit dem Hauptaktionär der . ⸗G. Gehrke , geſchaffene Dispoſitions⸗
fonds von M. 83 000 zu außerordentlichen Abſchreibungen verwandt ,
Als Reingetbirinn bleiben M. 139 589 . Davon dienen M. 10 000

2 N e
Reſerve, M. 100 000 zur Verteilung von 4 Prog .
15 189 als Vor Der icht bemerkt , daß

ſiſch⸗ iſche Krieg und der mehrere Monate

ohlott der Bra in Rheinland und Weſtfalen nicht

ligen Einfluß gebl ieben iſt . Erſchwerend und koſtſpielig 0
Abteilung war , daß Berichtsjahre noch
eſitzern gebaute Typen geführt und hergeſtellt ö

In Beſtreben , Einheitst 1955 zu ſchaffen , ſei
Ziel gelangt . Im laufenden Geſe chäftsſahr

der her * VV Aufträge den der

„Alerdings erfuhren auch fämtliche Roh⸗
Steigerung , insbeſondere Metalle . Er⸗

n Jahre verurſacht durch die Fu⸗

weg .

9

ohne nache
für Apparatebau⸗

ſämtliche von den Vor

werden mi
die Geſe uſ

8
5

— 82
2

ee*
—

fallen in

e Schiffahrts⸗Nachrichten .

Nelo⸗ Vork , 2 6. Februar . Drahtberdeht der⸗ Red⸗Star⸗Line , Ant⸗

werpen . 2Der „ Finland “ , am 17. Februar von Antwerpen
ab , iſt h kommen .

A burc das Paſſage⸗ und Reiſe⸗Bureau Gund⸗

bach & Bärentlau Nachf , in Mannheim . Bahnhofplatz Nr . 5,
direkt am Haüßtbadnlhof.

ſerſtaudsnachrichten im Monat FJebruar .

Pegelſtatlonen Datum

vom Rhein : 23 . 24 25 . 26 27 . 28 [ Bemerkungen

55 258 2,58
1,50

Hüningen . 08 1,05 . 12 . 17 24½ 288 Abds . 6 Uhr
Kehh 1I 43 . 40 . 37 1,86 1,01 3,04 ] N. 6 Uhr

Lauterbnemg 310 3 , 3,05 Abds . 6 Uhr
Naran 4308 3,06 ,05 3,08 8,38 4,50 2 Uhr

Germersheim 2,76 2,61 2,63 . =b. 12 Uhr

Mannheim 2,0 2,50 2,48 2,46 2,50 3,61 Morg . 7 Uhr

Ranßzß ; 0,52 0,51 0,50 E. 12 Uh ;

Bingen . 45 1,43 1,40 10 Uhr

anb 2J7q 1,57 190 2 Uhr

Kohlenz 253 2,17 2,15 10 Uhr
Goc ( ( 3,22 2,14 2,16 2 Uhr

ee „29 1½79 Uhr

vom Neckar 5

Jallüben . 229 972 287 7e 26 %%%

Heilbrong . 05 0,98 086 100 80 3,05 B. 7 Uh7 Uh⸗

Verantwortlich für Politik: i. . : Fritz Kayſer .
für Kunſt , Feuilleton 5 Vermiſchtes : Fritz Kayſer ,

für Lokales , Provinziales u. Gerichtszettung : Nichard Schönfelder

für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apfel ;

für den Juferatenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher .

Druck und Verlag der Dr . H. Hoas ſellen Buchdruckerei ,

G. m. b . . : Direktor Ernſt Müber .

— —̃ ( —V—
. 2

1 SS 3
Ail eß, 20 Soępen

Senleiden *
— —

Ab 1. Marz beündet sich mein

—GSartlentechnisches Bureau

Pelefon 8885

Fr . Brahe , Architekt für

Park - und Gartenanlagen .

Fπ SGdlWaicHRSPIATE 8 .

e üdas heste und überall beliebteste

Husten - inderungsmittel
GAe gesetzlaeh . Seschutzbern .

Karl Büekings

Isländis ch - Moos - Bonbons ,
Polet 20 FPfenmnig -

Nur allein echt mit dem Fabrikzeichen „ Büeking “ auf

dem Bonbon und auf dem Paket . Alleinverkauf im

Schokoladenhaus G. Ung enk esteae .

Schokoladenhaus im Bernhardushofzeize
Weitere Verkaufsstelle O 7, 4 .

F

SSSSSs
2

10 8 9

Seeee d e ee

B. Müller Kunst - und Möbel - Schreinene
Mrosse Walistadtstr . 62 . — el . 3615.

Fabrikation von hochfeinen Möbein zu talsbnablen pressoh.
Jetler Styl , Jedes Genre . — Kostenvoranschlag gratis .

* 2
e e
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Mannheim , 28 .

—lleferf nach alſen Perfahren

EA8 für Induskrie u . Sewerbe
in feinster Husfünrung

dprämiiert mit Shrendiplom und goſdenen Medalllen

Waren-Zeichenneipfez-neingg
Erste Illannheimer Holztypen - Fd

Sraphische Runsfanst . 1015Sdchis & Cie, IIIannheim , 8
606s lleueste Sinrichtungen mit elektfriſchem ichfe , daher schnelle und Korxekte LTleierung unter IIlittoirkung 11 5 Rünstler .

nnachung b Al f tri bö 1 b . 17
—

Mi Güft vont 20. d. M. a

gan Gdenen e den eAaustrieborse Mann eim.
pon er Reise zurſek

lverkehr der preuß f bechehen *e Leelun UR 67 6188 Zurhek
watee een Jie 20 See pring Karnſtroh ' Dienstag , 6 . Mirz 1906 , nnechm - Uhr ;

Eiſenbahn und der. Reichseiſen⸗
bahnen in Elſaß⸗Lothringen ,
ferner im Wechſelverkehr der
preußiſch⸗ heſſiſven Staatsbahn
mit der Königlichen Militär⸗
Eſen ahn und mit den Olden⸗
burgiſchen Staats a nen

i

im Reichsbahn⸗Staatsbaf
kehrundimNordoſtdeutfclk 1

Bahyer ſchen Verkehr ür Eis in
Wagenladungen von
deſtens 10m oder bei
zahlung fur dieſes Gewicht vo
ſedem Wagen ein allge ier
Ausnahmetaxif zu den
des Ausnahmetarifs fürWege bau

N 115

ſtoffe bis
beltgchiebich deu 31, De

zennber d. J . eingeführtwerden.Die Fracbtfätze konnen bei
unſeren er
fragt werden . 2696

Mainz , den 28. Februar1906.
Königl . Preuß . u. Großh .
Heſſiſche Eiſenbahndirettion .

f eN
Zwangsperpeigerung .

Donnerstag , 1. März 1906 ,
nachmittags 2 Uhr ,

werde ich im hieſigen Pfandlokale
Q 4, 5, gegen bare Zahlung im
Vollſtreckungswege öffentlich ver⸗
ſleigern : 38738

1 Fahrrad , 1 Polyphon , ver⸗
ſchiedene Möbel , 4 Arbenspferde ,
4 Geſchirtre , 2 Wagen .

Maunheien , 27. Februar 1906.
Elliſſen ,

— Gerichtsvollzieher⸗
Heffeutlicze Verſteigerung .
Donunerstag , 1. März 1906⸗

vormittags 11 uhr ,

werde ich au de Lagerwatz der
Firma Ad . Meſſerſchmitt“hiez
Induſtrieſtiaße 3, gemäy 8 918
. ⸗G. - B. gegen bare Zablüntg

Iffentlich verſteigern : 53799
905 Stück , 24½la48 mm,

P: ſſchzine: Hodelrinen urit Ru
und Feder , zuſammen 684,48 am.

Männheim , 27 Februar 1006.
Elliſſen

Gericnis ollzieber .

Iwangoverſſeigerung.
Mittwoch , 28 . Febr . 1906 ,

nachmittags 2 Uhr
werde ich in Mannheim im

Pfandlekal 4 , 5 gegen bare
Zahſung im Vollſtreckungs⸗
wege öffentlich verſteigern :

I . 1 Flughecke , Bilder ,
Reguldtor Tiſch , Seſſel
und 1 Doppelleiter .

Dieſe Verſteigerung findet
beſtimmt ſtatt . 33730

. Daran anſchließend um
1 Uhr am Pfandorte , Zu⸗

Ecke Secken⸗
heimer⸗ und Kleinfeldſtraße :

Eine Partie Bauholz .

Mannheim ,2 Febr . 1906⸗

Fränzle ,
Gerichtsvollzieher .

Fohrnis⸗Verſteigerung.
Im Auftrag des Vormundes8

39
die zum Nachlaß

der „ Jung Wwe . geb .
Schädler geldligen nachben
Gegenſtände au
Mittwoch , 28 . Febr . 1906 ,

nachmittags 2 Uhr
Kleine Wallſtadtſtraße Rr. 2,
2, Stoch , Iſfeuilich egen har :

6 fompl . Betten mit Feder⸗
betten , 1 Kinderbett , kompl . , 2
Zlür . Schränke , 2 Soſa ,2Woſch⸗
kommoden , 2 Ra rtiſche , 1Kom⸗
mode, Spiegel. Bilder , Vorhänge ,
gro eitekleinek Tiſche, 1Etagere ,
1 Regulator , Waſchgarni eu ,Rohr ithle , Kleiderſtäuder, Nipp⸗

Weißzeug , 1 Nußheſinhͤl,
Küchenſchränke Geſchlrrahmen ,

Heden Waſchzuber , Küchenge⸗
ſchur u. Sonſtiges . 336679

Theodor Michel ,
Waiſenrat .

Mäbel⸗Perkanf .
Umzugshalber werden folgende

neue Möbel gegen Barzahlung
ſpoltbillig verkauft :

10 Prachtvolle Taſchendivane, 1
hochfeine Sakongarnitur , olive
Peluche ( Sopha , 2 Fauteuils ) ,
1 Salontiſch , 2 Trumeaur , 2
ſchäne Vertiko 1 beſtgearbeitetes ,

150ößeres Büffet ( nuß baum) , 3
Viehtiſche , verſchied . Stühle ,

2 Schreibtiſche , 2 polierte Chif⸗
ſoniers , 1 beſſeres Fremdenbett ,
1 Chaiſelongue , 1 guter Spiegel⸗
ſchrauk zum Abſchlagen , mehrere
eichene Vorplatzmöbel , verſchied .
Spiegel ꝛc.

Ferner 2 hocheleg . Schlafzim . ⸗
Einrichtungen mit Patentröſten
und Matratzen und eine beſſere
Küchen Einrichtung .

E8 , II , part .
P. S. Die ob muß im

Laufe der nächſten Woche geräumt
werden , daher auch günſtigſte Ge⸗
legenheit für Brautleute .

29 15. von 10 —12 und

alie 3 75
8245

Hellger en
0 f

33011

6, 14.
und

rteie b86tele , D

( Handdruſch )
lieferbar frauko Kompoſtiabrik .

Als Gewicht wird dasſentge
un erer Wage der ekech dng zu

Wunde gelegt 30000/171

11
e hierauf ſind ver⸗

und init entſprechender
rutverſehen bis längſtens

Donnerstag , 11. März d. Is . ,
vormittags ii Uhr ,

guf
un! erem Burean im ſtäd

Bäuhof U 2, 5 fiko. einzure
zu welſch em Zeitpunkte die E⸗⸗
offnung derſelben in Gegenwart
etwa erſchienener Subſmittenten
er olgt .
„ Augebote treten
fluß von 8 Tagen ,

ke gere bnet ,
außer Kraft .

kfüllungsort iſt Mannheim .
Maunheim , 23. Februar 1906.
Städt . Fuhrverwaltung .

Krebs .

Arbeits⸗Vergebung .
Die Ausführung der

Verputzarbeiten
Dachdeckerarbeiten
und der Blechnerarbeiten

für den Neuban des Ver⸗
waltungsgebäudes ſoll im
Wege der Submiſſion ver⸗
geben werden .

Angebote ſind bis ſpät ' ſtens
Samstag , den 3 . März ,

vormittags 11 Uhr
anher einzureichen .

Ingebotsformultare werden
koſtenlos abgegeben ; die
Zeichnungen liegen während
der Dienſtſtunden in unſerem
techn . Bureau zur Einſficht⸗
nahme auf . 8

Mannheim , 21 . Febr. 1906 .
Die Direktion der

ſtädt . Waſſer⸗ „ Gas⸗ und

P 1 chl

Holland. Sche1
Cubljaue , Rotzungen

Zunder , Ostender Turbots
Soles , Kerlaus

lebende Schleien , Karpfen
Gemüse⸗ und Früchte -

SOM SSD DN eA

grosse Auswahl . 33731

Mund , R 7 , 27

Telephon 227 .

Zum Obzelt w. augenomm.
5989 G 5 . 16 . part .

U 4,1 0 4,l0

erſt ugch Um⸗
vom Exbff

uns

Kunst -
strasse .

Echte

Sehwelzer Stickereien
für Leib⸗ und ett⸗
sche kompl . oben ,
der Minderklei⸗
Ger , Lag - u . Wacht - ⸗
henden , Beinkleider ,
Unter - Tainlen . 29782

— Feine , Dessins .
Prima Ausführung .

A4 , 16 . 4 , 16 .

Billigs
exugsggelle

für gute
32805

Herrenstolie

Uugust Meiss

40

Alle Damen -
Haaranbeiten

Zöpfe - Peile,Stirufrisuren
Scheitel u. berücken ete
fertigt prompt u. billigst

Shr . Richter , D , 17.

Berüal-Flügel
Berdux - Pianinos .
Alleinige Niederlage 8127III

A. Donecker , L I, 2 .

Waschen Sie sieh
bei allen Hautunreinjekeiten
mit der vielfaen mit höchsten

Auszeichnungen prämlierten

Wenzel - Seife
Pat . ges . gesch , Nr.

Giebt jugendfrischen
weisse zarte Haut ,

Aussehen .
Stülck 50 Efg . in allen

Apotheken , Drogerien , Parfü⸗
merien ete Prospekte gratis
durch die alleinigen Fabrikanten
Chr . Wenzel & Co. , Muinz .

77 732

Teint ,
rosiges

60526

Speziaſtag für die Papief - Industrie
= mit Musterauslage

Ihrer Erzeugnisse und Hilfsmittel .
Nichtmitglieder Haben gegen Pageskarte — à Person Mk . . 600ůʒ

utritt , auch können dieselben gegen Erstattung festgesetzter Gebühren
an der Musterauslage sich beteiligen .

Näheres durch das Sekretu iat .
62575

Lanstseteteiz, Pfaf Maschlnen
Der Kursus beginnt

5

Montag , den 5 . März a . c .

Anmeldungen hierzu erbittet

Martin Decker ,
3 , 4

TelepHhOM 1288 .

58965

Vis - - vis dem Theater . Vis - - Vvis dem Pheater

—

M . Eichtersheimer ,
MLZNINETLHLNML .

Der beste Ersetz für die esernen
Riemenschelben ist die

Rekordscheibe .
Absolutes Festsitzen auf der Welle

ohne Einlagebüchsen .

Alleinverkauf für Baten und Pfalz .

Sfosses Lager in moderten Tragsmissionen
62267mit und ohne Ringschmierung .

bebernahne compfetter Trapswiss
Waen

ſl Käftahegug

82Feßet Skeſiſch
biltg nahnde . gosund

0 2 p7
Empfehle heute und folgende Tage in allerfeinſter lebendfriſcher Ware

zu ganz enorm billigen Preiſen .

ahlian Pfund 2 Prig .

einste kleine Schellfische
Pfund 15 Pfg .

Allerfeinste grosse Schellfische
Pfund 25 — 35 Pfg . , je nach Größe ,

feiuster weisser Cabliau
ausgeſchnitten , alſo kein Abfall , Pfund nur 35 Pfg.

fHeinSter eelaehꝝns
ausgeſchnitten , 25 —30 Pfg .

ſo ſchön wie Rheinſalm ,Salm Pfund nur Mk . . 10 .

Rotzungen Zander Bratbückinge
1 gewässerten Stockflsch .

kene holänd . Vollhäringe , vette Onalität , St . & Pfg . , Dtzd . 70 Pfa .

Aus der Räucherei

täglich friſche Sendung , als Bückinge , Sprotten , geräncherten Seelachs ,
Lachsforellen , Lachshäringe , ſowie ſämtliche Fiſchmarinaden al⸗

' smarckhäringe , Sardinen , Sardellen , Geleehäringe , Aal in Gelee uſw .

Nordsee - Fischhalle
Peter Deuss , Pl , 7 .

Wein⸗ u . Hiqueurs Sfiquetten
Früntückskarten , Weinkarten

empfiehlt die

Dr . B . BadslIde Buchidruckerei S . m. b . B.

15
1, 14 , am Marktplatz , beſte Geſchäftslage , per 1.

4

1. 1 Reuban AI . 1

Herkſchafſlich
am 18 Muihe

an
daher in ſchönſter Sage , mit prachtvollem, großen Obſt⸗ ,
Nutz - u. Ziergarten , evtl . auch die ganze Villa Trunzer
in zum 1.

Ait n erbeten unter No . 61465 an die Expedition
dieſes Bialtes. 91

Dr. Gufkind
— Messplatz No . 5 .

—

Telephon No . 2253 .
1

62700

J08Nüuner
Jun. , H!77 , Me

Tel . 3164 . Herren - Artikel 0 Aft

Sowie Kunz - , Weiss - und

Strickergien
WieNe ustricken uans

werdn ex

Zahn⸗ Tieller L
O . , ( Heckel ' sches Haus ) Tel . 3138

Zuhuneifkun de Inmers
Erstklassige Arbeit . Schonende Behandl

85 Mässiges Ronorvar .

Reparatur - Verkstitte
für Schreibmaschinen , Walunmasc ne

räder , Wringmaschines ete .
Reparaturstücke werden

zupückgeliefert .

Schury & Hummel ,

—

An

55 15 1Ahgeholt und propiptesk

Friedrieh
sbl. 17

eeeeeee

bülebeneeen enee

kenpflege billi
seit über 50 Ja

altbekannte Firma D . Mayscheider⸗ gegr . 1858 ,

für Gesundbes 0und
und nur gut liefert

51 MANNMETINM
ism. Str . Tel. 1029. [ Heyde

Tel. 432. , 5 ien , 10

2—
4 2 8

Banksagung .
Für die herzliche Teilnahme und vielen Be⸗

weiſe an dem Verlune meiner lieben Gattin ,
unſerer teueren Mutter , Schweſler , rin 5
und Tante

MNarie Hobenadel
geb . Schweizer

ſpreche ich guf dieſem Wege meinen innigſten
Dank aus , insbeſondere dem Vogelzuchtverei
„ Ca maria“, ſowie den Trägerinnen des „ General⸗
Anzeigers “ für die reichen Blumen⸗ und Kranz⸗ 20ſpenden und allen denen , die der Heimgegangenen 92

80
1

die letzte Ghre erwieſen .

Franz Bohenadel .

Mannheim , 27. Febeuar 1906 .

L. wemielen .
Großer moderner

= Laden
Mpril
62884

Au Vvermieten .

eee eee 19 .

Läden mit Souterrain , mit und ohne Ent vefol , 7
Dampfheizung , Schaufenſter modernſter Art per
Anfang April zu verm . Näheres bei Carl Putei

5K
25 22 , Teleſon 409 .

Se ite ,

April 1906 zu vermieten .

2495



General⸗Anzeiger . Mannheim , den6.
0Seite⸗

N . Weinig . Hofphotograph
N2 . , 11 . rüsse . A N 4, 11 .

3080 61999

Großh . Hos⸗ u .1. Nafionaltheater
in Mannheim .

Weteoch , den 28 . Februar 1906 .

35 . Vorſte 1
im Abonnement A .

Cavalleria rusticana .
( Sizilianiſche Bauernehre . ) 935

Aufzuge . Nach dem gleichnamigen Volksſtück

VBerga, bearbeitet von G. Targioni⸗Tozetti und
Menasci Muſik von 0etro Mascagni .

Camillo Hildebrand . Regie : Eugen Gebrath .

Perfonen:
Bällerin

Oper in 1
von G . ?

G.

Dirigent

eine junge Margareta Brandes .Izza,Santu
Turiddu , ein junger Bauer . Fri drich Carlen .
Lucia , ſeine Mutter Betty Kofler .
Alfio , ein Fuhrmann Hans Baſil .
Lola , ſeine Frau Käte Bäcker .

Geiſtliche , Landlei ute , Beltte lvolk, Kinder
Die Handlung ſpielt in einem ſizilianiſchen Dorfe .

Zeit : Gegenwart '

Hierauf :

Die Puppenfee .
liſches Ballet⸗Divertiſſement von J.

F. Gaul . Muſik von J. Bayer
Arrangiert von der Balletmeiſterin Emmy Wratſchko .

itomin Haßreiter und

Dirigent : Hans Schuſter .
Rerſopen ;

Sir James Plumpſteſſhire Alexander Kökert .
Lady Plumpſterſhire 5 Ida Schilling .
Jonny Kl. Nuß II .
Betſi Kl. ſoch
zoumy Kl. e mann .
Vob Kl. Neher .

Bruno Hildebrandt .

Sai Brentano .
Hanrich Füllkrug .
Hugo Schödl .
Riza Bajor .
Emmy Wralſchko .
Leua Reibold .
Lina Schmidkonz .
Emmy W.
Trudel Harprec
Jenny Hotter .
Anny Brinkmann .
Georg Maudanz .
Katharing Kromer .
Heinrich Garth .
Karl Welde .
Karl Lobertz .

5 5 Richard Corvil .
8 Ehnil Hecht .
2 Eliſe Be Lank .
. Kl. Nehr .
Cbꝛiſine Ziſch.

2 Andreas Bongard .
8 5 Adolf Peters .

Auguß Krebs .
ta ge! Alet von Kath . Kromer .

Verſchiedene mechaniſche Figuren .

Anf . 7

Dei Spielwarenbändler

iKechunuiſch

lichinell
Portier
0 ſe

Tauz⸗Einlage :

Uhr . Uhr . Ende nach 9 Uhr ⸗

Nach „Cavalleria “ fiudet eine größere Pauſe ſtatt .

Kaſſeneröſfnung 67½/

Kleine Eintrittspreiſe .
— — — —

in Grobh . Boftheater .
Donnerstag , 1. März 1906 . 36 . Vorſt . im Abonn . IB.

eSFtRS - OSRELUs d . Vonstellung ) ⸗

Clavigo .
Trauerſpiel in 5 Akten von Goethe .

7 Uhr .
—

N im Roſengaxrten .
Donnerstag , den 1. März⸗ 1906 .

Das süsse Mädel .
Operette in 3 Akten von Alexander Landesberg und Leo Stein .

Muſik von Heiurich Reinhardt .
Anfang 8 Uhr.

Heute Mittwoch , abends 8 Uhr

im grossen Theatersaal

ſerossesDoppelConcert
bei vollstündig freiem Eutree .

— Morgen Donnerstag —

vollständig neues Programm !

Angelica Walter
das Wunderkind . e280

Moritz Heyden 2

Rheinlands Liebling
Mrad Weitene Attractäiocmen !

FTCTCCCCC
Mof - Instrumentenmacher 60302 85

5eeen
P 6 , 2

Sperialität : u . Reparaturen ,
Geösste Auswahl in Musſkinstro - genten jeder At .

Billigste Zezugsquells yop Salten in 8 8

Jaalbau Mannkeim.
Morgen Donnerstag , I. Marz

Brosse Däriefs-Porstellung
Neues Sensations - Programm !

Bacehus Jacoby
Deutschlands bester Humorist u. Sohrittstsller
Lueie Bernhardo , Vortrags - Soubrette

Sours Terpsichores , moderne Tänzerinnen

Little Pich
grosser amerikanischer Komiker

Tilly Verdier , Soubrette

Bedlini and Arthur
American exoentrio quggling Aot

The Clarus , Equilibristen

222 Thereses 22
grosser hypnotischer Act 62595

Grisse ' Truppe , komische Pantomime

„ Auf den Dächern einer Grosstadt “

Bio Tableanx , die neuesten Bilder .

Dassepartouts ungultig .

Kolosseumtheater Mannheim .
Mittwoch , 28 . Februar : Beneſiz für Herrn Alwing 52628

Das Buſchlieſerl . en don Wianar

basino - Saal Mannheim .
Donnerstag , den I . März 1906 , abends 2½ Uhr

Ulittes Konzeſt d. Trankfuter Iiios
der Herren :

Friedberg , Rebner und Hegar .
op. 49, - moll . II .

Fis - moll für Violine und Klavier . III . Mo-
62583

Saal Mk. . —, Galerie Mk . —, Schülerkarten
EKartenverkauf in der Hofmusikalienhandlung Heckel

Evangel . Bund .
Sonntag , den 4. März , abends 3 Uhr

im großen Saale der Kaiſershütte , Seckenheimerſtraße 11

Familien⸗Abend
Bortrag des Herrn Stadtpfarrer Lizentiat Kühner aus Waldlirch

über das Thema :

Ludwig Richter , ein Künstler für das deutsche Volk
Vorführung von Lichtbildern . Eintritt frei .

Sonntag , den 11. März , abends 8 Uhr

Großer Gemeindeabend in Aibelungenſaal .
Die evangel Gemeinde wird herz lichlich eingeladen 62685

Die künftige Religion . !
Vorträge von Dr. E. Horneffer aus Leipzig

im Caſino - Sanal , abends 8 Uhr .

1) Mittwoch , den 7. März :

„Nietzsche und die Staatsphilosophie
als Erzieher . “

2) Freitag , den 9. März :

„ Kirchliche oder persönliche Religion . “
8) Dienstag , den 13 . März :

„ Der Mensch als Schöpfer , die fteligion
des neuen Heidentums . “

Karten à 2 Mk. , Abonnements à 4 Mk.
s Buchhandlung , 0 3, 6.

Programm : I. Mendelssohn Trio ,
Max Reger , Sonate ,
zärt Trio , - dur .

Preise :
Mk . 50.

in Julius
62691

Pie Nur8g
Gründl . Ausbildung ohne Vor⸗

kenntniſſe im Putzmachen .
Ein monatlicher Kurs für Damen, die es für den Privatbedarflernen wollen , ſowie 1a Kurſe für Damen , die Stellung

annehmen oder ſich ſelbſtändig machen wollen .
Monatlicher Kurs 15 Mek. , jeder weitere Mongt 12 Mk .

Beſte Empfehlungen aun Anmeldungen bei 62190
Lina

* 4. 245 — — —
Peines 7 0 —

Hoflieferant

Inh . : August Schmitt , Schuhmachermeister .

in englischem Derbyschnitt , Offlziers - und

Relterstiefel — Ball - und Salonschuhwerk in

1 pariser Genre à la Louis XV.

Moderne aparte Facons — reiche Auswahl in

farhigem Leder . 60422

FEigene solide Reparaturwerkstätte .

75 25 3a . Tele h . 3854 . 2 Za⸗

28 . Febri zar 1906.

en Heinrich Hummel ,
Sinner hell Tafelbier
Sinner dunkel Lagerbier
Dortmunder Union Pilsner

( Einziger Ersatz für echte
Münchener Löw enbräu
Kulmbacher Mönchs Hofbräu

0 NAibeis .

Flaschen - und Syphon - B

Sämtliche Biere sind in Syphons à 5 und 10 L

5 O, 4, 12

Fl. 24 Pf
F 18 Pf

½ Fl. 30 Pf . ½
es Pilsner )
1 Fl .30 Pf 2 Pl.

F 82 fl . l . Pf
Liter Inhalt zu haben

Aus der Dortmunder Union⸗Brauerei , . ⸗G. ,
Dortmund , größte Brauerei Weſtfalens Jahresver⸗
ſandt ca . 00 000 hl — empfehle ſtark gehopftes , nach
Pilſener Art eingebrautes 1746

Union-Lxport-pilsenet
geringer Alkohol⸗Gehalt , außerordentlich bekömmlich , ohne
Hefetrübung , vollſtändiger Erſatz für die tſchechiſchen Biere .

Depot für Mannheim und umgegend :

Heinrich Hummel

Hotel⸗Reſtaurant „ Weinberg “
D 5 , 4 . Celephon 1665 . D 5, 4 .

Dasſelbe wird in meinen Lokalitäten zum Ausſchank
gebracht u. außerdem in Flaſchen und Syphons von 5 und
10 Liter Inhalt abgegeben .

Englischer Vortrag
von Mrs . Cecil Cleasby

5

über : 31906

Frauenreecehte .
Freitag , den 2. März 1905 ,

/½9 Uhr abends
im Rasimo - Sggle

Karten à Mk. . — zu haben
in der Hofmusikalienhandlung

0 10

E. G. un. beſchr. H.
Mittwoch , den 7. März , abends 3½ Uhr , im

Friedrichspark ( früher Stadtpark )

General⸗Verſammlung .
Tages⸗Ordnung : 62517

1. Halbjahres⸗ , Geſchäfts⸗ und Kaſſenbericht .

5 Erwerbung eines Grundſtücks .
3. Errichtung neuer Verkaufsſtellen .
Die Mitglieder werden um zahlreiches und pünktliches

Erſcheinen erſucht .
Eintritt nur gegen Vorzeigen des Mitgliedsbuchs .

Der Aufſichtsrat. J . . : J . Trautwein .

Zahnat . Schermann , Dentist .
Bllllge Preise . Zahnheilkunde u. Zahntechnik . Sulige Preise

Schonende , meist schmerzlose Behandlung . 6184

J . B. Schermann , Dentlst , R 1. 16 a. Marktpl .

Plissé - Brennerei
Auszacken von Stoffen aller Art . ssu .

Aug . Rolle . Inhaber : Alfred Joos . Mannheim . Tattersallstr . 24 .2

Alavier -Unterrieht
solide techn . Grundlage . Primavista - und Ensemble
spiel . Musikdiktat und Gehörbildung . Begleitungs -

Stunden zu Gesang . — Mässiges Honorar .
N 4 , 17 . W . Kaerner .

liezang-Unterrickt
ge e
bildung als Grund -
lage des Kunst -

gesangs . Technische Ausbildung .
Mässiges Honorar .

Stimmkorrekturen .

Frau M . Kaerner .

Gründl . Ausbildung
in Technik u. Vor -
trag . Für Anfünger

57071
5

Sehwarzwald Sanaſorfum „Sonngnberg“. 8reoehBrelsgau .
( Gegründet und bisher geleitet von Dr med. Klaus ) . — Das ganze
Jahr geöfnet . — Aerztliches Famllienheim ( 12 Patienten ) .
Physikalisch - diatet . Heilmethoden . Morphium - Cocain - Alkchol -
Entziehungen nach besonderen Vereinbarungen Völlig geschützte
ruhige Lage am Hochwald . Elektr . Licht Zentralheizung . Herbst -
und Winterkuren . Lungenkranke ausgeschlossen Prospekte .
Ir . Hurt Halbey , Nervenarzt . Bisher II . Arzt der Dr.
Erlenmeyer ' schen Anstalten für Gemüts - und Nervenkrank -

( Bendorf am Khein). 1260

Dame Zuschneiden und Anfertigen
lernt man leicht u. gründlich
nach bewährtem System
und frei aus der Hand zu
schneilden ohne Vorbil⸗

dung in der

Zuschneide - Akademie

N e , Weidner - Nitzsche Wen
Kunststr . Kunststr .

im Hause Hill & Müller .

Felnste Refersnzen aus den höchsten Kreisen .
Eintritt am I . und 15 . jeden Monats .

Auürelſe Bittler
G. Heinsius Wwe . Machf .

Langſtraße 20 Mannheim Langſtraße 20

Große Auswahl in Tricotagen , Herren⸗ und Damen wäſche .
Snezialität : Herrenhemden . — Aufertigung nach May .

Maſchinenſtrickerei im Hauſe . — Anſtricken prompt uld billig .

Streng reelle Bedienut 2 —rüne Harken . — Coulants Preises .

Offene Erklärungen
seitens meiner Kundschaft sowie
durch vielseitige Zuweisungen
und ürztliche Empfehlungen
bieten die beste Garantie , dass

60649

607521

unter den vielen angepriesenen
Kopfwüssern 61000

OHININ - SULFAT
das einzige Mittel ist , welches den
Haarausfall beseitigt und den
Nachwuchs im hohen Masse be⸗
lördert .

Nur zu haben :

Q 2 .
————

Parfümeur Ad . Anras .

Kostanlose

10Helen-Jemiteg
Ueber 100 000 Stellen beſetzt.

„ 70000 Vereinsmitglieder

Verein

f . Handlungs - Commis
von 1858

( Kaufm . Verein ) Hamburg .

Abteilung 57

Frankfurt a . Main .
Hanga- HRaus , Stitts r. 9/7 .
Telephon - Amt I , 1491 .

( E. V)

e eeee
gesonnen
Mandel kon 1 n
eine kaufmi Lehre zu
geben , wollen Zzur unent -
geltlichen Besorgung eneLehrstelle unserer Vermittlun

Sole10bedienen , da wir nur
Firmen nachweisen , wele
Lehrlingen erfahrung
legen heit zu einer tüchtigen Kus⸗
bildung als Kaufmaun bieten .

Der Vorstand .
NB. Lehrvertrags - Formulare ,

welche in einem Anhange die
Zusammenstellung der wWesent⸗
lichen , die Handlungslehrlinge
betreffenden Bestimmungen des
Handelsgesetzbuches und derf
Reichs - Gewerbeordnung enthal⸗
ten , sind zum Selbstkostenpreis
( 10 ' fg. per Stück ) bei uns er⸗
hältlich . 30004⁰45

Gb.Diakoniſsenverein
Maunheim .

Die ordentliche jährliche

Generalperſammlung
findet am Donnerstag , den
1. März , 5¼ Uhr im Dialo⸗
näſſenhauſe , F 7, 27/29 flat .

Wir erlauben uns , unſere Mik⸗
glieder hiezu erg . einzuſaden .

Tages⸗Ordnung : Jahresbericht ,
Rechnungsablage . 62587

Der Vorſtand .

Herberge zur Heimal.

Genefal- Versammlung
Dienstag , 6. März 1906 ,

mittags 12 Uhr ,
im Nebeulokal der Herberge , U 5,12

1. Rechnungsablage ,
2. Nenwahl ,
3. Verſchiedenes .

Hiezu ladet höflochſt ein.

489/2 Der Vorſtand .
Das bests u. einlachste Nagel⸗

poliermittel ist 62621

Aboma Nagelglanz
wWeil es sparsam und rveinlich in
der Anwendung ist und Sofont
einen spiegelnden Glanz erzeugt ,
der selbst beim Waschen niebt
nachlässt .

Ein Versuch überzengt !
u Fl. M. . 50 zu haben bei :

E . A . Boske
Herren - u, Damenfyiseur

O2 , 1 Paradeplatz O 2, 1.

Schriftliche Arbelten
wWerden billig , schnell ung
diskret angsfertigt auf der

ſtemington -Schreibmaschine

GLOaOSKI & 80 .

CEinben N 3 5 .
3090

Tagllch
frische

Ia. Frankfurter
Bratwürste .

Daniel Gross ,
Fleisch - und

3280 3



28 . Februar .

den Annahme fün eſſe 7
lungen u.

11805 8 5 15

Mannheim F2T6189

aassannade

5
Sägewer 5

Voll⸗ und H
Platzkun
haus mit zt
geeigneten Gebäülſch
großer Lagerraum , Gärteu ,
4 Min . v. uho in auy⸗
blühender adt, Tannen
ſowie viel Eſchen u Buchen
au Platze , zu verkaufen.
Erid . Kapital 225 —40 Mille .
Paſſend für bmann ,
Baugeſchäft , Parketierie od.
Kaufmann . Gefl . Offert .
unt . G. 805 an Haaſenſtein
& Vogler . ⸗G. Karlsruhe

Feuerverſicherung .
Tüchtige Acquiſi⸗

teure für Abſchluß von

Feu rverſicherungen geg .

8 Gebühren geſucht .

Offerten unter A. 54
an Haaſenſteing Wog⸗
ler , . ⸗G . , Karls⸗

ruhe· 1670

Vertreter
für Baden geſucht .

Gewandter , in Baukreiſen
gut eingefüb irter Jngenteur , F
von einer leinung 1
Fabr ! ktin Centralheizu
det hoher Proviſion . 50

Offert . unt . 0. 2566 an
Haasenstein & Vog

. , Frankfurt a.

omnsecheniſh. abrit
in der Nähe Maunheims

ſucht

kiuen tüshtig. Auffeher.
Offert . u. D 6 344 b

durch Haaſenſtein
Vogler , . ⸗G. , Mann⸗
heim erbeten . 1756 6%

95

0 Verloren

uf dem Fiuerwehrball wurde
ein goldenes Armband ge⸗

funden . Aozuſolen gegen Ein⸗
rückungsgebühr bei 33741

Hrn. C. Orüuewalp , E 2 1.17.

DLbedte
üngeres reinliches Chepaar

wünſcht Hausverwaltung zu
übernehmen . Off . u. K. L. 800
Hauptpoſtl . Mannheim . 5627

WoeSr
ordnetunter Diskretion Geſchäfts⸗
bücher u. gegen welches ündliches
Honorar . Offerten u. L.

B. 11an die Erxved. d Bl .

5 nicht o Dr . Boas 8
d. Ehe ze. Pr. 30 Pig. Biteſlt .

einſ . g. Schwab & Co. , Mannheim ,
Seckenhei merſtr . 16. 27121

Heirat .
Fräul . , 26 J. . , kath. , 10 000

„Vermög. a0 mit Herrn
in ſicherer Stellung bekauft zu
werden . Aufrichtige Offerten u.
Nr. 6119 an die Expedilion ds
Blattes erbelen .

hed amge-Zum dthoten
ces

IJ . Hatitle , Monogramm -
iegeret , & 2, f . 28935

Telephon SSOd .

Cefen und Herde .
Alte Oefen , Herde und

altes Eiſen werden in Tauſch
angenommen . 29283

Sigmund Sommer, H7,38

Näherin eſſpr ſich in Kinderkl
u. Ausbeſſern v Kleld . u Wißche .
8229 Rupprechtſtr . 13 , J. St . r .

Herrenkleider
jeder Art , werden

ggeſt
angefert

auch wenn Stoff geliefert wird
prompt und billig . 33541

Guſtav Schweickart
Schneidermſtr . ,8 2,19/20 .

für Italiener
Tosbanl- ig . ! fabrizieren bill .

& Mühlhan ,
Snabrück 10 . 4770

erhalten Ste für en⸗
Leihpeiſe zelne Tage Wochen
oder Monateeine Schnelldampf⸗
waſchmaſchine , Narke Waſch⸗
ſau , gegen geringe Gebühr . —

roße Erſparnis an Zeit , Arbet
und Geld . Schury KHummel,
Kriedrichspl. 17 u. P 3, 8. 4528

Hermann Apel ,
Edelsteinfasser u. Goldschmied
9 7, 13 Herdelbergerur 0 7, 13.
Anjertigung u. Reparaturen
aller Art von Juwelenarbeiten .

Spezialität : „Brillautringe “

ragen , Manſchetten ,
Vorhemden werden
zum Waſchen und
Bügeln angenommen

g80i6

Mannheim Annoncen -
Planken Annahme f.
P3 , 14N

Dachel1 ſſſu
ein küchtiger für eine Holz⸗
Wohiengaudlng mit Säge⸗
werk . Ofſſerzen aber nur von

de en Dewerbern erbeten
Gehalts⸗

E. . 4021
an Rudolf Wioffe⸗ Baden⸗
Baden⸗ — 4824

AN verkan en .
In induſtrie

iſt ein. mit
ſehenes , für

rieb geeignetes

Tabrikanweſen
3000 qm) unter

Bedingungen zu ver⸗
Neflkener wollen ſich

uſtter E. 731 E. M.
an Nudolf [ Moſſe,2 —

Untefrieht .

I Berttz Scbool ol 17 85
D 1, 2. Tel . 1474 .

Inglish Lessons
Mus . Ceeile dleasby
Engländerin ( geprüfte Lehrerin )

E 22 IIl

ic

820

Aun! 9
tauken.

3208
7

Handelslehranstalt

Institut Büchter0
„ ＋ 8

Uuterricht in sämtk kaufm .
Füchern

für Damen und Herren
inzelunterricht !

Haudels - und Wechselrecht
Hurch Akademiker !

Ia , Reterenzen . — Prospekt
gratis . — Eintritt tägl .

Fr . von Bloedau
Instituts - Vorsteher .

Inglisch .
Gründl . ieo elpo

denz, Konverſattonu . Grammatik
erteilt W. Mackay ( Engld . ) “

. 1. 2, Breite raße . 29593

Gründlichen⸗Klavier⸗ und

Geſangs⸗Unterricht
Sch . v. Pr . J . Stockhauſen Frank⸗
jurt . . , erteilt zu mäßigem
Honorar 1747

Auguste Reinhard ,
Schwetzingerſtr. 5, au Kaiſeriſng .

Darlehen jeder Höhe
auf Hypothek , Schuld⸗

ſchein , Wechſel od. Lauf.
Kredit auf balliglen

Wege erlangen will ,
verlauge Proſpekt gegen Re⸗

tourmärke durch Süßddeutſche
Aunongen⸗Erped . Schwab

KCo . Mannheim . 29187

5

Auf nur La . 1. u. 2. Hypo⸗
theken Beträge in jeder Höhe zu
günſtigſten Bedingungen aus⸗

zuleihen .
Offerten unter Chiffre L. M.

Nr. 29377 an die Exped. ds. Bl .

Gelder 45
zur 1. und 2. Stelle vermittelt
brompt M. Leitz , Langſir . 36.

Hbolll - Darlehen
an Jederm . von 100 M. aufwärts .
Streng reell und diskret .

Bank⸗Comm⸗Geſchäft Leitz ,
im eigenen Hauſe 584

Mannnei mna, Langſtraße 36

Sprechſt. —8 , Soüntags —1 Uhr.

II . Hypothek ,
S10000 . , a. Bauobjekt a. d.

amtl . Schätz . 26 % M.
aufzunehmen geſeev. geg. Bürg ſch⸗
Offert u. No 6193 a. d Exped .

1. Hypoth ke .

13 . 000 Mk .
auf I. Hypoteke ſof, aulszuleihen .

Näberes K G5 . 4/5 . 59995

2 0 lle ver⸗zu IL. und II .

11ittelt pro ; unt

Ankauf
Bekerei

mit Konditorei zu kaufen geſucht ,
guter Lage . Offert . unt . Nr .2 die Exrpedition .27 au

Hinstampfpapler ,
alte Bücher , Akten ꝛc. unter
Gafautie des Einſtanpfeus , ſowie
altes Giſen, Aubpfer , Meſſing ,
Zink , Zinn ,
höchſten

Blei ꝛc. kauft zu
Preiſen . 30472

With . Kalnmn ,
—5 16. Teleuh 1386

Kleider , Stiefel,Mol und Pfandſcheine kauft
u verk. P . Hags , M4,8,/partsster

von Lumpen und
Ankauf Metallen bei 28859

Frau Zimmermann , 0 3 6

Einſtampfpaßpier lunt. Garanfie
des Einſtampfens ) , alte Metalle ,

alte Flaſch . , Eiſen u. Lumpen kauft
S . Zwickler , Dulbergſtr . 30.

15Aul . Verkauf von Möhe
edklags von 10 —1 Ubhr.

5021 Aittertkanerſtr 27 , Hth .

Einſtampfpapier
alte Geſchäftsbücher , Briefe .
Arten zꝛc, kauſt unier Garautie
des Eiuſtampfeus . 26106

Sigmund Kuhn , T 6 , S .
Magazin : F 6 , 16 .

Telephon : 3958 .

18 Zu Teraen - I
Landhaus mit Garten ,

10 große Werk⸗
ſtütte für verſch. Geſchüftsbetriebe
mil maſchin . Eiur . geeig , 5 Min
v Stat . , in ſchöner geſund . Lage
zu verk. Off. u No. 6235 a. d. Exped .

Haus in Viernheim
( Ort mit 9000 Einwo nei ) in
allererſt Geſchäftstlagemegroßem
Laden , Magazin und Garten bei
kleiner Anzahlung zu verkaufen .
Dasſelbe würde ſich ſehr für ein
Juſtallationsgeſchäft eignen , da
ein Gaswerk errichtet wird .

Offertſen unter Nr . 33868 an
die Erpedition dſs . Blits .

In Bad Dürkheim ſind zwei
BVillen , jebe als Ein⸗ und
ae e e eingerſchtet ,
billig zu verk. oder gegen andere
Werite einzutauſchen . 586

Ofſer en erb u. J. H. K. 1000
poſtlagernd Bad Dürkheim .

Bivaus ( neue )
als Spezialität von 30 Mark in
allen Proislagen . 30935
Audr . Reskl , Schxeteingerstr . 97.

Brennholz nußb Abfall
zerkleinert per

. r . 65 Pig. , be 200 Zir Ladung
ſrko. Nat ab⸗angrenzEmpfaugs⸗
ſtation lief, ſolange Vorrat 1666

Nitter & Cie .
in Frankenſtein (Pfalz ) .

Kameelttaſchendivan, Aoch nien, fült
42 Mk. zu vf. 8 2,4 , Hof. 31829

Grosk . A. Alelderſchränte
mit und ohne Schubladen zu
verkaufei . 6248

Josef Fried
22 — 3 ,

Weit unter Preis
Schlaßzimmer

engl . , 92 —0 innen eichen ,
itt 2türig . Spiegelſchrant ,

abeſchtemmope mit Marmar
Spiegelauſatz ꝛe. zu 270 M.

ab zugeben 26225

Zur guten Quelle
E , 4.

10 Waggons

Eichenſchäl⸗
Prügel

ſtud billig abzugeben und werden
Selbſtverbegucher um Anugabe
ihrer Adreſſe unter K. E. 33589
an die Ervedſton ds. Bl. erbet .

Büde⸗Cintictungen
neue unnd gebrauch 5 Zink⸗ und

8 Badeöfen für

29065
Schr⸗teinerei 25

Ffledrich Vod
Haushaltungs - Leitern sowie
alle Sorten Leitern , Küchen -

einrichtungen , Amerik . Schan⸗-

gestelle , Amerik . Kisten . Ver -
sändkisten mit Wehdb . Decke !

zu billigsten Preisen . 3308

Mi. 150.0000.
II . Hypothek , innerhalb 500 %
der Schätzung auf größeren
Llegenſchants : Komtplex PelaanOffert . u. No 6238 a. d. Exved .

Von höherem Staats⸗
beamten ſofort

500 Mark

zu leihen geſucht . Off . unter
A. S. K. 619 an die Exp .
I . Hypotheke⸗Geſuch .
Eine I. Hypotheke in Höhe von
810 000 Wek. , wenn mögl , ch.
Privatmaun auf prima Obſekt

Plenstmädellen-
Kleider

Hx U. fertig 90
in Druckkattun

Saumwolle
Slamosen von Aſt .

ſofort geſucht . 33691
1 2, 16, harlerre. „ , Näh . Keedfelbſraßt 18, 3. Stock .

Ludw . Feist , F 2 , 8 .

Iſpänner⸗ u. 2ſpänner Chaiſen⸗
billig zu verkauſen.

1 27 85
9

8 g· Haſen
ſchwarz , ! 6 at zu ver
6204 13. Suerſtr . 47 —40 .

Günftigſte
wegen Ueberfüllung meines

Hochfeines mit Holzſchnitzeret,
hell Nußbaum poliertes Schlaf⸗
zimmer , beſtehend aus :
2 Bettſtellen
2 Nachttiſchchen mit armor
1 mit Ckiſtall⸗

1 Weſthrömmsde utit Toilette .
und Zteiligem Spieget .

reeller Wert 480 Mk .
jetzt 420 „

ſowie einzelne Möbel zu

Gelegenheit
Lagers ſolange Vorrat reicht .

hell
zimmer , beſtehend aus :

2 Bettſtellen

glas

reeller Wert 460 Mt .

jetzt 400

den äußerſt billigſten Preiſen ,
es verſäume daher niemand , dieſes günſtige Angebot .

Möbelkaufhaus zur besten Quelle ,
6225G 4, T.

Hochfeines mit Holzſ ſchnitzerei . 337
Satin poliertes Schlaf⸗

AMachttiſchchenmit Marmor
1 Spiegelſchranknit riſtall⸗

1 Wiſchtommode mit Toilette

8 4 , 7 .

Amſichliger Geſchüftsmaun
jür Mannheiem geſucht ,

Übernimmt , womit

der unſere

geſicherte Exiſtenz
verbunden .
erne Veiſuchsſtadt in eg. 1½
und durch Eucularverſenden
gebracht , m. gr. Anerkennungen
kürzemm in 15 Großilädte verkauft .
Maunheim u. Ummgegend koſtet nur Mk . 650 und 2 weitere ;

Mk . 350 , für
gah

Bäden das ;
Nächſter Tage

ezugreſſen de Extraeffindungen
Doppelte . Betriebskapital ca .
dort , ere , ſoſort Offerten
A*

on
Funke , Leipzig , Dufaurſttaße 31.

Jahren , nur nebeubei betrleben
ea . Mk . 12

Nutzen 25 0 %. , Binnen
Das Batenterwer! Srecht für

Mk . 300 nötig .
nur ernſtl . Reflektanten .

Bedeutende Fabrik eines sehr

gut eingeführten Artikels der

Nahrungsmittelbranghe
sucht

General, -

Vertreter
für den Platz Mannhelm u . Um⸗

gebung . Bewerber werden ge -

beten , sich unter Angabe der Fir -

men , die sie bereits vertreten , 2U

melden unter Nr . 33680 an die

Expedition ds , Bl .

Frauen
zum Austragen von Proſpekten für den ganzen

Tag bei gutem Verdienſt geſucht .

täglich von 912 und —6 Uhr .

Meldungen

6156

Lamepſtraße 21 , part .

Slenbtrmüllen ,

furt a. M. Gut enmpf. Bewekber
f. kaufm⸗ Stellungen led. Art , u.
ofſene Stell aller Geſchäftssweige
ſtets gemeidet . Ueber 1700 Mite

lieder . 60000 Stell bis jetzt be⸗
ſebt . Vereinsbeitrag M. 6. 4715
Geſchäftsſtelle zu Maunheſn bei

Herrn Kndolf . Kaufutann. E4, 6.

150 —200 Zalartmonatlichen Verdienſt

auch als Nebeuermerh
bietet ſich ſtrebſam . Per onen
aller Stände auf ſolide Weiſe
ohne Fachkeuntuis und Riſikg .
Alles Etſorderle gratis und ?
franko . Off. unt . H. 201 beförd
Paulovich & Co . , Ham⸗
burg , Bandsende . 628

eeeeeeeee
Tüchtiger

Buchhalter
im Alter von 22 —26 Jahren mit
guter Han ſchrift . von großer
Fabrik per Apkll geſucht

15

Gefl. Offerten mit Zeuguisab⸗
ſchriften und Angabe der Gehalts⸗
anſprüche unt . Nr. 33729 an die
Expedition ds. Bl . erbeten .

Juuger Bautenniker ,
tüchtiger Zeichner , ſofort gefucht.

Otto Fuchs , Arch telt und
Jugenteur Viktoriaſtraße 3.

Wir ſuchen zu ſofortigen
Eintritt einen tüchtigen

Zeichner ,
welcher an flottes und ſauberes
Arbeiten gewöhnt iſt . Solche ,
die bereits im Baugewerbe tätig
waren und gute Rundſchriſt
ſchreiben , werden bevorzugt .

Gebrüder Sulzer ,
Maſchinenfabrik ,

Ludwigshafen a. Rh .

Dunger Hausburſche
geſucht . N 3, 16 .

—

83588

kollenſrei
Ffür Prin⸗

Neale u. Vereins itglieder durch
den Kaufmänniſchen

10. 50 Frank⸗
Schloſſer u. Nieter
für Elſenkonſtruktion bei hohenm
Lohn für dauernde Beſchülſegggeſncht oon

Hein, Kehnann . . . 6.
Brückenbau

Düsseldork - berbilk .
Sechs küchtige

Schneider
für Dam e e Juthl .Kurt Lehmann ,M 1,1 .

Geſucht .
Agenk. Händl. Hauſiekeru .
( kein Laden erſorderlich ) für be⸗
limte Orte und Bezirke zue
Ue bernahme des Alleinverkaufs
eines patentaſſtlich geſchligtenArtikels . Gute Exiſtenz . Daß
mit praktiſchen Patentgrukely
piel Geidzu verdienen iſt , welß
Jedermaun . Man ſchreile
Offerten unter „Patentartifel “
Ni . 33620 an die Exped . d. B.

naser .
Tücht Maun jur Leitung einer

Spezial⸗Fabrik geſucht . Demſelben
iſt Gelegenheit geboten , ſich um Ge⸗
ſchüfte 75 beteiligen . Geſt . Angeb .
unter No. 6236 an die Expedition .

Fedegexadts Tate
beſonders Händler
können 15 —20 m täglich ver⸗
dienen . Gefl . Offerken 1255 Alß
fragen beförd Balentin Weben,Bismarckſtr 38, Neckarau .
Düchtige , felbſtändige

Monteure
und Schloſſer
bei hohem Lohn für unſere
Abteilung Waagenbau ge⸗
ſucht . 62546

Nüſelkurſe 2ogchinenbkanf
vorm . J. Lo ſenhauſen ,

Düſſeldorf⸗Grafeuberg .

„ 000 Verdienſt

5860 f

patentierten , ſpielend
leicht zu berirelb , größ . Bedarſsartſtel zum Alleinvertrieb ;

Auch als Nebenbeſchäftigung ! Leipzig hat als !

Wah uu eiffeit ef. Miſhen
eine Kinbergärtnerin

oder junges Mädchen mit beſſ .
g ür ia it der. —

Feiſeuſe
ſabe ethſtr⸗ 6. IĨ

Cüchtige Ra⸗ l.
Taillenarbeiterinnen
ſwie Pelf. Damepſchueider

Zu erfrägsm 2 ILZ. II

Ma; Nüine
157 große

— Un.
Werkſtätte zu

Parterre⸗
Bureaux zu

ſiuden bei hoßei Lohn danernde
Beſchäftigung 33732

Hoflieferaut C. Maper ,
Walen⸗ - Baden .

Eine im

Säcke flicken
geübte männliche Perſöulichkeit,
welcher Inhaber einer Maſchine iſt,
wird zum baldigen Einkritt auf

ke bei guter Bezahlung zu
engagieren geſucht . Off. m Lohn⸗
anſprüchen unt . „ Säcke “ Nr. 33733
an die Expedition ds. Bl.

Gesneht :

Kindermädchen
für nachmittags per ſofort .
330683 Kk7, 29 , 3. Stock .

ſöftd per 1. od. 15, Matz

Feahlein Mädchen für
einemzu

ock, lerglich

Süche per 108N ein 33

Mädcechen
für Küche und ein ſolches für
Kausarb . Näh . I .L IA , 3 .

Kräft . fleiß Nüchenmädchen
gegen hohen Lohn geſucht. 6250
Nochſchule

P
1

Ein brabes ſiebiges Mädchen
für alle häusliche Arbeſten ſoſort

zetzold , V 2 10 .

geſuichl .8 6 , 43 2 Tr . 6247

Rädchen, die köchen könſten ,
Allein - Zime,Haus⸗ uu. Kllchen

mädch . b. hoh Lohn ſit chtſor , u. ſpät .
98786 Frau Eipper , I I, 15.

besboht Monasftab
größeres Geſchäft , Laden und

Bürehu . 3871U8
dolf feillex , U 1½8, 8. St .

Geſucht eine Monatsfrau
für morgens 6237

iſe
28 , 4. pechls .

Eine Puhfrau
für Ruzeeau zu veinigen gef .

Welssmanm
8 6,29 J5731

4 Tehſſngsgdobce
hrlteß dudeng r
April geſucht . 33286
Kropp ' s Drogevie u .

Photogr . Handlung , D1,1

0 72Lehrlings⸗Geſuch
Ein Beton⸗Bauburean

ſucht zum baldigen Eintritt

ein , Lehrling . Selbſtgeſchr .

Offert . unt . Chiffre 33712

au die Expedition ds .Bl .
Le hrling

per 1. Appit f. ein Kolonigl⸗
waren⸗ und Delikateſſenge⸗
ſchäft geſucht .

Offerten unter No . 33711

au die Exped ds Bl .

itschrden
Veſserts Reſtguragt

in guter Lage 50 kaufen geſucht
Anz. 20 Mille . Ofſerten unt . 9e6226 an die Expeditiou ds.

Die,ie Wiriſchaft „ zur Wart⸗
burg “ , Schwetzingerſtr . 170
in Aheinau , iſt au tüchtige ,
kautiousfähige 33476

Wirtsleute
zu vergeben .

Badisehe Brauereiſe

Mannheim .

1
2 *

Stellen suchen .

Jabre alt , fieKauftann in der einf . u. dopp .
Buchzührung , en enſchteiben
und allen Kontorarb . , ſucht ſof.
oder 1. Ayrſt paſſende Stellung .

Gefle Offerten erbeten au K.
Jautowski , Poſen , Gr. Gerber⸗
ratze 58.

Ein ſoltd . älterer , ſtadtkundig .
Mauh , eane ſucht unter1

St .

Bl.

20

6232

als Ausiänſer od
oder ſonſtige Beſch
Off. u. Ni . 33727 g. d.

ee
2 ficht. Putzarbeiterinnen

ſcen in beſſ . Geſchäft Stel⸗
lung . Offerten unt . Nr . 33685
an die Expedition ds . Blattes .

Mädzgen vom Lande
ſucht Stelle in gutem Hauſe .

Näheres 8 3, 6, part . 33719

Mielgesuche.
Zim . u. Küche von kl. Faun
auf 1. Aptil 0 . ſpäter zu n

Oft.

Exped .

4
800 zu mieten geſ.

al die Exped . ds. Bl .
Ae1 ſolid . Dame ſucht p. 1.

8. leeres Zim . in gut . H

Schmitt ,

Diners z

TLaden
Allei nerer , in beſter La

aße , zu vermieten
eres Expedition .äh

Nrarde 70
ten.

3, Stock , 4 Zimmer u. Küche pey
1. April zu vermieten .

92 7 1 2 reppe 9

7 155. ſchöne6 Zi 10„Klche !

zu per Näs . 7

＋5 12,59 iull . Bad
behör auf 1. Juſi eb guch
zu verm . — Mag
86,37
Bad evt.

1 vermieteu .

züg von J
85

miter ,
per

vert zu ,
Laden , mitzwiſchen 12 und 5

0 kindammtr . 20and
Näh .4. Stock l .

indammſtr⸗ 834, 9
bau , ſchüne 3 Zim . ⸗Wohn. ,
part , ſchöne 2 Zimmer , Küche au
nür ruh. kl. Famil . zu verm. 61

Näh. Nheſudammſtr . 88, .

Heidelberg 9 .
Villa am Schlaß , mit herr⸗

licher Ausſtcht , 5 Miuuten
Marktplatz 11
modern eing
räumen , Zentralheizung , größ en
Garten , aut 1. April 1906, zu
vermieten . Die Villa kayn äuch
ſchon im März bezogen werden ,

Näheres bei Weorg Mors ,
481

cll . Annel. 90
F 2, 4a3 Trepp . , bei 110

eieg. Schlaf
(evt mit 2 Betlen ) und
ſepgr . Elngaug , per ſofort
beſſeken Verrn zu perm .

2 Xx,, Wa＋ 4 ,EA oſort bitig z
H 7, J.75 17 patk . , elntf⸗

ae

daf

Eingang ſbiort zu ver

J 44 , 11, ſchön möbl . Hochpart . ⸗
Zimener zu vermieten . 6186

O A 12

gut mößl . Zim . ſof. z. v. 55716
.„ gult n

Ut. Pens

Ereppe
möhlterte

Penſion

7

P6 , 19
mit kräftiger
März zu verüteten .

3. 190 bart , rechls 55 .
Zim . mit ſe 5

Eing . 905 155

6

5

ef zerli - obl .
Zim . ſof. z. v

Miſlelftaßeee
Balkonzimiſer zu perm 213

5 Aitenſtk.2 bcte

N12

biöblir
ex in rüh . Hauſe au beit .
eirſten 1 arz *

6174Stock ſof . zlr v.
Friſeurlaben , 5 65 65

2 Treppen . )
zu 60 , 70 und 90 Pfg
arbendplattenzu 50

auch
9 N

A erir . U 6, 17, part .
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schl . ,graviert,ge
88anz teure Sachen

aa . l0 000 Stück Mristall-
darunter feinste moderne Fagçons mit hohem dünnen Stengel
Stücke bis 1 Mark Verkaufswert

bä . J0, ooo AGlasteller
Stuck 4

pfg.
gross , 4 verschiedene Muster

Kristal.WMeingläser geS

jedes Stück
18

Pfg.
bützt , darunt .

und,Wengläser
Jedes Stück

ch liflen ,
Kristall - Eikörgläser
hervorrage ee

Jedes Stück

ba . I000 Butterglocken 16gross , mit Teller und Glocke
50

15
pig.

Stülck

Ausräumen der Fächer unter anderm

Wir kauften en bloe , ungesehen , ganze fegale
und Lagerräume mit Glaswaren und fanden sich beim

4 Weinkelche , Sturzflaschen , Butterdosen , Frucht -

schalen , Karaffen , Punschgläser , Likörflaschen

darunter gravierte und geschliffene Sachen jedes Stück

Taggon
dekorierte

bunt

und

Weisse

diverse Grössen

darunter bis 2 Liter Inhalt

ga . Uo0 Kaffeekannen
bunt dekoriert und weiss

mit und ohne Deckel

bestehend aus :
6 Vorratstonnen
6 Gewürztonnen
Essig - u. Oelkrug

Salz - , 1 Mehlmetze

300 lompl Tonnen- Gapnituren
ftein bunt dekoriert mit Blumendekor ,

Zusammen

töpfe
bunt und weiss

Pfonnig

Müch- ds8805

as8bfl

gross, weiss

Pfonnig

Seifen⸗

schalen
bunt u. weiss

6 .

Salzfässer
mit Rückenwand

bunt u. weiss

24 .
Zahnbürsten -

Schalen
hunt

8 .

Wasch -

Krüge
weiss

38
pfg.

Tollekte .

bimer
weiss mit

Rohrbügel

0

Nacht⸗

Gaeschiprs
weiss

2 Grössen

d88b

a88bſl

Hross , bunt

Pfennig

Susseiserng Töpfe
inoxydieri

ovale Bräter mit Deck

2110

el

niedere Bräter mit Deckel ca . 17

66 76 96 115 1
18

es 26 28

2

30 33

22 24 em

95 . 65 Ul

36 38 em

. 20 . 40 . 60 . 78 . 20 . 75 M

1
11

5

1el

—
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